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Prof. Dr. Constantin von Tischendorf
geb. 18. Jan. 1815 in Lengenfeld - gest. 7. Dez. 1874 in Leipzig

Theologe, Paläograph, Palimpsest- und Bibelforscher,

Entdecker des Codex Sinaiticus mit der ältesten kompletten 
Bibelhandschrift des Neuen Testaments

Parkmöglichkeiten zum Parkfest 
in Lengenfeld vom 5.7. - 7.7.2024
  hinter Busbahnhof (P u. R)
  Viehmarkt
-  Parkstraße beiderseitig
-  Fritz-Thomas-Straße einseitig
-  Hüttnerstraße einseitig
-  Hohlenstraße einseitig
-  Schillerstraße einseitig
-  Viehmarkt (oberer Teil) einseitig
-  Pöhlgasse einseitig












Wir bitten Besucher des Parkfestes bei Anreise mit dem Kfz auch 
etwas weiter vom Stadtpark entfernte Parkmöglichkeiten im 
Rahmen des Zulässigen zu nutzen, z.B.:

Zwickauer Straße, Hauptstraße, Poststraße, Bahnhofstraße, Rei-
chenbacher Straße, Weststraße sowie beispielsweise auch die 
Parkplätze hinter dem Rathaus, Kirchplatz, Tischendorfplatz, 
Pöhlgasse, Park- und Bahnhofstraße.

Fahrzeugführer werden insbesondere im Hinblick auf das Frei-
halten von Rettungswegen für Einsatzfahrzeuge ersucht, sich 
beim Parken an die Regelungen der StVO zu halten. Aus die-
sem Grunde wird die Oststraße während des Parkfestes 
beid seitig nicht zum Parken genutzt werden können. Sie 
bleibt aber in beiden Richtungen befahrbar.

Folgende Straßen werden von Freitag, 05.07.2024, 10.00 Uhr 
bis Montag, 08.07.2024, 10.00 Uhr als Einbahnstraßen ausge-
schildert:

-  Schillerstraße/Hohlenstraße (von Oststraße bis Viehmarkt)

-  Hüttnerstraße (von Schillerstraße bis Auerbacher Straße)

-  Hüttnerstraße (von Parkstraße bis Schillerstraße)

-  Hüttnerstraße (von Parkstraße bis Pöhlgasse)

-  Pöhlgasse (von Hüttnerstraße bis Brunnenallee)

-  Parkstraße (von Bahnhofstraße bis Fritz-Thomas-Straße)

-  Fritz-Thomas-Straße (von Parkstraße bis Schillerstraße)

Wir bitten die Kraftfahrer, diese Umbeschilderung zu beachten 
und einzuhalten.
Die direkte Zufahrt zum Festgelände ist nur mit einer gültigen 
Sonderparkerlaubnis gestattet.

Sonderparkplätze:

-  vor Schuleingang (Org.-Büro)

-  Parkgaststätte (Reserve Künstler)

  Freilichtbühne (Künstler)

  Behindertenparkplätze auf der Oststraße/Schulbushalte- 
      stelle
  vor Heizhaus (Polizei und Wachdienst)
  Parkgärtnerhaus (Rettungsdienste)

Die Parkplätze sind ausgeschildert und kostenlos.
Bitte nutzen Sie alternativ auch die Busse des ÖPNV sowie 
die Züge der Vogtlandbahn!
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Bürgerpolizist Polizeihauptmeister Rudolph, Markt 7, 
08233 Treuen,  037468 / 679380, 0162 / 2427053

Tafel Reichenbach im Vogtland e.V. 
Die Tafel hat jeden Dienstag in der Zeit von 13.45 - 15.15 Uhr
im Gebäude der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde Lengenfeld
in der Engelgasse 6 geö�net.

Suchtberatung
Die Suchtberatung bei Frau Yvonne Schulz vom Diakonischen 
Beratungszentrum Vogtland gGmbH, Suchtberatungsstelle Au-
erbach, findet nach telefonischer Voranmeldung unter der Tele-
fonnummer 03744 / 831215 jeweils dienstags in der Zeit von 
13.00 - 17.00 Uhr im Rathaus, Hauptstraße 3 statt. 

  Stadtmuseum LengenfeldStadtmuseum Lengenfeld
Hauptstraße 57Hauptstraße 57

Tel. 037606 / 32178Tel. 037606 / 32178
E-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.deE-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.de

Facebook:  @stadtmuseumlengenfeldFacebook:  @stadtmuseumlengenfeld

FEUERWEHRMUSEUMFEUERWEHRMUSEUM

LENGENFELDLENGENFELD

Poststraße · 08485 LengenfeldPoststraße · 08485 Lengenfeld

Telefon:037606 / 2610Telefon:037606 / 2610
Telefax:037606 / 86483Telefax:037606 / 86483

E-Mail: museumsleitung@E-Mail: museumsleitung@
feuerwehrmuseum-lengenfeld.defeuerwehrmuseum-lengenfeld.de

Veranstaltungstipps 

05.07.2024 

44. Lengenfelder Parkfest

18.00 Uhr, Stadtpark Lengenfeld

06.07.2024

44. Lengenfelder Parkfest

14.00 Uhr, Stadtpark Lengenfeld, 

07.07.2024

44. Lengenfelder Parkfest

10.00 Uhr, Stadtpark Lengenfeld

04.08.2024

Sommermusik 

Konzert für Orgel und Trompete 

mit Matthias Eisenberg und Joachim Schäfer

19.00 Uhr, Aegidiuskirche Lengenfeld

Ihre Veranstaltung im August 

soll hier genannt werden? 

Melden Sie bitte Ihre Veranstaltung 

bis zum 15.07.2024 an die 

Stadtverwaltung/Touristinformation, Hauptstraße 1, 

per Mail an touristinfo@stadt-lengenfeld.de, 

per Fax an 037606 / 86356 oder 

telefonisch unter 037606 / 32178.

Helfen Sie mit, das ö�entliche Leben der Stadt 

zu bereichern!

Eine ausführliche Beschreibung der Veranstaltungen 

�nden Sie unter http://www.stadt-lengenfeld.de unter 

dem Stichpunkt Veranstaltungen.

Impressum:
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Amtliche  Mitteilungen
Informationen aus dem Rathaus

Standesamt

Sterbefälle

Jutta Reinhold geb. Brückner, ehem. wohnhaft gewesen 

in Lengenfeld OT Pechtelsgrün, Gehöftweg 1, verstorben 

am 09.05.2024, 93 Jahre

Ruth Hartig geb. Schaarschmidt, wohnhaft gewesen in 

Lengenfeld, Weststraße 9, verstorben am 16.05.2024, 

94 Jahre

Eberhard Reinhold, wohnhaft gewesen in Lengenfeld 

OT Irfersgrün, Stangengrüner Straße 16, verstorben am 

25.05.2024, 72 Jahre

Karl-Heinz Wind, wohnhaft gewesen in Lengenfeld OT 

Waldkirchen, Hauptstraße 9, verstorben am 02.06.2024, 

74 Jahre

Bei allen anderen beurkundeten Personenstandsfällen 

liegt kein Einverständnis zur Verö�entlichung vor.

Bekanntgabe Beschlüsse Stadtrat vom 27.05.2024:

Beschluss Nr. 028/2024: 
Der Stadtrat beschließt, der Fa. Lentner Fire�ghting & 

Rescue Vehicles Josef-Neumeier-Straße 3 in 85664 Ho-

henlinden den Auftrag zur Lieferung eines Tanklöschfahr-

zeuges TLF 4000 mit Sonderbeladung Wasser nach DIN 

14530-21 zum Angebotspreis von 749.013,76 € zu erteilen 

Beschluss Nr. 060/2024:  
Der Stadtrat erteilt das gemeindliche Einvernehmen zum 

Neubau einer PV-Stellplatzüberdachung, Flst. Nr. 493/7, 

493/42, Gmkg. Grün, Plohnbachstraße 

Ortsübliche Bekanntmachung der Stadt 
Lengenfeld 

Über die Ö�entliche Beteiligung des Entwurfes der Er-

gänzungssatzung für die Flurstücke 679, 739/a, 739/1 

und 739/2 der Gemarkung Lengenfeld „Am Pfarrsteig“ 

nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB), Fassung 

10.04.2024

Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld beschloss in seiner 

ö�entlichen Sitzung am 06.05.2024 die Einleitung eines 

städtebaulichen Bauleitverfahrens zur Aufstellung ei-

ner Ergänzungssatzung für die Flurstücke 679, 739/1, 

739/2 und 739a der Gemarkung Lengenfeld „Am Pfarr-

steig“ nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB (Beschlussnummer 

049/2024). 

Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld stimmte in seiner öf-

fentlichen Sitzung am 06.05.2024 dem Entwurf der Ergän-

zungssatzung für die Flurstücke 679, 739/a, 739/1 und 

739/2 der Gemarkung Lengenfeld „Am Pfarrsteig“ nach § 

34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB, in der Fassung vom 10.04.2024, be-

stehend aus der Planzeichnung mit zeichnerischem Teil 

(M 1:500) und textlichem Teil zu. Die Begründung, Fas-

sung 10.04.2024, einschließlich der Anlage wurde gebil-

ligt. Der Stadtrat bestimmte die Entwurfsunterlagen zur 

ö�entlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und zur 

Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger ö�entli-

cher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Nach-

bargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB (Beschlussnum-

mer 050/2024). 

Das Plangebiet - gemäß nebenstehender Abbildung - um-

fasst die Flurstücke 679, 739a, 739/1 und 739/2 der Ge-

markung Lengenfeld und de�niert den Geltungsbereich 

mit einer Größe von 11.354 m². Das Satzungsgebiet be-

�ndet sich zentrumsnah nördlich des Marktplatzes der 

Stadt Lengenfeld und wird von der Weststraße und dem 

Pfarrsteig begrenzt.

Ziel der Planung ist es, einen bisher unbebauten Teil der 

Ortslage in den bebauten Zusammenhang einzubeziehen 

und somit die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen 

zur kurzfristigen Baurechtscha�ung zu scha�en. Es ist 
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Sitzungen des Stadtrats und der Ausschüsse
Der Termin der nächsten ö�entlichen Stadtratssitzung 

und die Termine der Ausschüsse werden rechtzeitig 

ortsüblich als Aushang am Rathaus, an den Anschlag-

tafeln in den Ortsteilen und in der Tagespresse be-

kannt gegeben.

geplant, innerhalb des Gebietes sechs Wohngebäude zu 

errichten und eine Streuobstwiese anzulegen.

Das Planverfahren wird im vereinfachten Verfahren nach 

§ 13 BauGB durchgeführt. Von der Durchführung einer 

Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB einschließlich 

Umweltbericht nach § 2a BauGB wird abgesehen. Ge-

mäß § 1a BauGB sind für den Eingri� in den Naturhaus-

halt Ausgleichsmaßnahmen entsprechend der Eingri�s-

regelung des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) zu 

erbringen. Aussagen dazu sind in dem Entwurf getro�en. 

Von der frühzeitigen Ö�entlichkeits- und Behördenbetei-

ligung gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch 

(BauGB) sieht die Stadt Lengenfeld ab.

Der Entwurf zur Ergänzungssatzung für die Flurstücke 

679, 739/1, 739/2 und 739a der Gemarkung Lengenfeld 

„Am Pfarrsteig“, Fassung 10.04.2024, einschließlich der 

Begründung und der Anlage ist nach ortsüblicher Be-

kanntmachung über die Beteiligung ö�entlich zur Ein-

sichtnahme und zur Äußerung

vom   04.07.2024   bis   einschließlich 01.08.2024  

im Internet auf der Seite der Stadt Lengenfeld 

www.stadt-lengenfeld.de unter der Rubrik „Bürgerservice 

- Stadtentwicklung – Stadtplanung – Bauleitplanung“ ein-

gestellt sowie über das Zentrale Landesportal 

www.buergerbeteiligung.sachsen.de zugänglich ge-

macht.

Gleichzeitig werden in der Zeit vom   04.07.2024   bis   

01.08.2024 die o.g. Unterlagen zum Entwurf der Ergän-

zungssatzung in der Stadtverwaltung Lengenfeld, Haupt-

straße 1, Zimmer 306, 08485 Lengenfeld während der 

nachfolgenden Dienstzeiten: 

Montag 9.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr 

Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht ausgelegt. Der Ö�entlichkeit wird 

somit Gelegenheit gegeben, Ihre Bedenken, Hinweise 

und Anregungen zur Planung vorzubringen. 

Stellungnahmen können von jedermann während der 

Dauer der Verö�entlichungsfrist abgegeben werden. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 

bei der Beschlussfassung über die Satzung unberück-

sichtigt bleiben, wenn die Stadtverwaltung den Inhalt 

nicht kannte, nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt 

für die Rechtmäßigkeit der Ergänzungssatzung nicht von 

Bedeutung ist.

Die Abgabe von Stellungnahmen soll elektronisch per E-

Mail an bauamt@stadt-lengenfeld.de oder über das Zent-

rale Landesportal unter 

www.buergerbeteiligung.sachsen.de erfolgen.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 

schriftlich oder mündlich zur Niederschrift in der Stadt-

verwaltung Lengenfeld, Zimmer 306, Hauptstraße 1, 

08485 Lengenfeld als leicht erreichbare Zugangsmöglich-

keit abgegeben werden.

Die fristgemäß eingegangenen Stellungnahmen werden 

geprüft und das Ergebnis der Stellungnahmen wird mit-

geteilt. Dazu ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 

zweckmäßig. 

Zeitgleich werden die von der Planung berührten Behör-

den, sonstige Träger ö�entlicher Belange und Nachbar-

gemeinden nach § 4 Abs. 2 BauGB und § 2 Abs. 2 BauGB 

beteiligt.

Datenschutz:

Bei der Abgabe von Stellungnahmen werden zum Zwecke 

der Durchführung des Verfahrens personenbezogene Da-

ten erhoben und von der Stadt Lengenfeld in Erfüllung ih-

rer Aufgaben gemäß den geltenden Bestimmungen zum 

Datenschutz verarbeitet. Die Verarbeitung personenbezo-

gener Daten erfolgt auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 

1 Buchst. e Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) i. V. 

m. § 3 BauGB. Sofern Stellungnahmen ohne Absenderan-

gaben abgegeben werden, ergeht keine Mitteilung über 

das Ergebnis der Prüfung.

Lengenfeld, den 31.05.2024                         

Erfreuliches aus dem Rathaus – 

„Die Sprösslinge Lengenfelds“

Wir gratulieren zur Geburt von

Elisa Welda Geyer (*10.10.2023) aus Lengenfeld,

Ayla Rudolph (*03.11.2023) aus Lengenfeld,

Emma Pauline Weller (*18.12.2023) aus Lengenfeld

Eddi Melzer (*29.02.2024) aus Lengenfeld OT Pechtelsgrün

und möchten sie herzlichst begrüßen.
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1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

in € in € in €

1.059,07 441,28 238,29

290,22 120,93 65,3

1.349,29 562,21 303,59

1.2.   Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Hort 6 h

in € vor SVJ* im SVJ* in €

Landeszuschuss 271,07 180,72

Elternbeitrag

(ungekürzt)
208,16 136,3 136,3 76,27

Gemeinde

(inkl. Eigenanteil

freier Träger)

870,06 154,84 154,84 46,60

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3.   Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

in € in € in €

1.349,29 562,21 303,59

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben.

Lengenfeld, den 10.06.2024

im Auftrag

A. Göpfert

Leiterin Hauptamt

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung 

im Kindergarten = 
2
/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1. Kindertageseinrichtungen

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG           

der Stadt Lengenfeld für das Jahr 2023

Kindergarten 9 h

erforderliche 

Personalkosten

erforderliche 

Sachkosten

erforderliche Personal- und Sach-

kosten

Gesamt

Gesamtaufwendungen

je Platz und Monat

271,07

Aufwendungen

in €

17.820,00

17.820,00

Miete
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Frühlingsmarkt in Lengenfeld

Die Stadt Lengenfeld kombinier-

te den diesjährigen Tag der Städ-

tebauförderung am 04.05.2024 

mit einem Frühlingsfest auf dem 

Marktplatz und einem Mehrge-

nerationenfest der Volkssolidari-

tät Vogtland e.V an der Weststra-

ße. 

Den Auftakt der festlichen Ver-

anstaltung übernahm 9:00 Uhr 

der Frühlingsmarkt auf dem 

Lengenfelder Marktplatz. Bei 

wippendem Fuß und schwung-

vollen Melodien, für die die Rö-

thenbacher Blaskapelle sorgte, 

wurden P�anzkästen und -kü-

bel in sommerlicher Frische mit 

Balkonp�anzen kreiert. Diese 

Arrangements �nden sich in der 

Innenstadt wieder und verbrei-

ten nun ihren freundlichen und 

facettenreichen Charme. Den 

Schwung unterstrich der Genuss 

von regionalen Köstlichkeiten 

und kulinarischen Leckerbissen. 

Große und kleine Gäste strahlten über ihr handwerkliches 

Geschick beim Zusammenbauen von Vogelfutterhäus-

chen, die mit dem Logo des „Tages der Städtebauför-

derung 2024“ verziert wurden und erfreuten sich über 

selbstgebastelte Filzwerke. Der Förderverein der Lessing-

Oberschule warb mit individueller Töpferkunst und be-

geisterte auf der Bastelstraße. 

Ins Staunen versetzten die Spinnerinnen, die die alte 

Handwerkskunst am Spinnrad präsentierten. Dabei konn-

te der Werdegang der Rohwolle bis hin zum Wollfaden in 

Erfahrung gebracht werden, für deren Produktion histo-

rische Maschinen in Lengenfeld wiederbelebt wurden. 

Ein Anhänger mit Schafen, darunter befand sich auch ein 

Lamm, weckte die Neugier und Begeisterung der Besu-

cher. 

Darüber hinaus konnten sich interessierte Bürger über 

aktuelle Sanierungsmaßnahmen informieren, die im 

Rahmen der Städtebauförderung durchgeführt werden. 

Der Sanierungsträger Bayerngrund und Mitarbeiter der 

Stadtverwaltung standen für Fragen und Anregungen zur 

Stadtentwicklung zur Verfügung, gaben Ausblicke zu ge-

planten städtebaulichen Maßnahmen in der Innenstadt 

und berieten zu privaten innerstädtischen Fördermöglich-

keiten.

"Mit der äußerst positiven Resonanz kann ich mir gut 

vorstellen, den Frühlingsmarkt im nächsten Jahr wieder 

au�eben zu lassen. Doch nun 

sei in allererster Linie allen 

beteiligten Anbietern, Verei-

nen und �eißigen Helfern, die 

für das Gelingen des Festes 

beigetragen haben, an dieser 

Stelle mein herzlicher Dank 

ausgesprochen", so Volker 

Bachmann.

Mehrgenerationenfest

14 Uhr übernahm die Volksso-

lidarität Vogtland e.V. mit dem 

Mehrgenerationenfest an der 

Weststraße, wo das Hauptau-

genmerk auf der feierlichen Ein-

weihung des Mehrgenerationen-

tre�s und auf einem geselligen 

gemeinsamen Tag lag. Landrat 

Thomas Hennig, Landtagsab-

geordneter Stephan Hösl und 

Conny Schein von der Firma 

Bayerngrund als Sanierungs-

träger befanden sich unter den 

Gästen. Der Geschäftsführer 

der Volkssolidarität Vogtland e.V. 

Olaf Schwarzenberger erö�ne-

te die Veranstaltung und wür-

digte die Zusammenarbeit mit 

der Stadt Lengenfeld. In diesem Zuge unterstrich Volker 

Bachmann, die Aufwertung des Spielplatzes innerhalb 

des barrierefreien Quartiers und betonte, sich vorstellen 
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Mehrgenerationenfest 
 

14 Uhr übernahm die Volkssolidarität Vogtland e.V. mit 
dem Mehrgenerationenfest an der Weststraße, wo das 
Hauptaugenmerk auf der feierlichen Einweihung des 
Mehrgenerationentreffs und auf einen geselligen 
gemeinsamen Tag lag. Landrat Thomas Hennig, 
Landtagsabgeordneter Stephan Hösl und Conny Schein 
von der Firma Bayerngrund als Sanierungsträger 
befanden sich unter den Gästen. Der Geschäftsführer 
der Volkssolidarität Vogtland e.V. Olaf 
Schwarzenberger eröffnete die Veranstaltung und 
würdigte die Zusammenarbeit mit der Stadt Lengenfeld. 
In diesem Zuge unterstrich Volker Bachmann, die 
Aufwertung des Spielplatzes innerhalb des 
barrierefreien Quartiers und betonte sich vorstellen zu 
können, weitere Projekte mit der Volkssolidariät 
umsetzen zu können. Dazu überreichte der 
Bürgermeister Herrn Schwarzenberger ein gebasteltes 
Vogel-Futterhäuschen. Landrat Thomas Hennig brachte 
anerkennend zum Ausdruck, dass mit dem 
barrierefreien Mehrgenerationentreff ein Platz entstand, 
dessen Nutzung allen Bevölkerungsschichten 
ermöglicht wird und so auch die Menschen mit 
gesundheitlichen Einschränkungen integriert. 
Begeistert sprach er sich für das gelungene Konzept 
des Quartieres innerhalb des Stadtkerns aus.  
 

      
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Mit der äußerst positiven Resonanz kann ich mir gut vorstellen, den 
Frühlingsmarkt im nächsten Jahr wieder aufleben zu lassen. Doch 
nun sein in allererster Linie allen beteiligten Anbietern, Vereinen 
und fleißigen Helfern, die für das Gelingen des Festes beigetragen 
haben, an dieser Stelle mein herzlicher Dank ausgesprochen, so 
Volker Bachmann. 
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zu können, weitere Projekte mit der Volkssolidariät umset-

zen zu können. Dazu überreichte der Bürgermeister Herrn 

Schwarzenberger ein gebasteltes Vogel-Futterhäuschen. 

Landrat Thomas Hennig brachte anerkennend zum Aus-

druck, dass mit dem barrierefreien Mehrgenerationentre� 

ein Platz entstand, dessen Nutzung allen Bevölkerungs-

schichten ermöglicht wird und so auch die Menschen mit 

gesundheitlichen Einschränkungen integriert. Begeistert 

sprach er sich für das gelungene Konzept des Quartieres 

innerhalb des Stadtkerns aus.

Im Anschluss gehörte die „Bühne“ den kleinen Akteuren 

der Kita „Am Park“ und zwei adretten Damen, die eine 

Hutmodenschau präsentierten. Besonderer Fokus lag auf 

der Nachhaltigkeit der Schmuckstücke.

Zur Abrundung des Festes trugen viele Attraktionen und 

Aktionen bei, wie z.B. die Pechtelsgrüner Musikanten und 

das Urgestein DIDI Härtel, die für Schwung und Unterhal-

tung Applaus erhielten, die Alpakas zum Streicheln ein-

luden, manches Kindergesicht strahlend vom Spielplatz 

kam und auf der Bocciabahn die Kugeln erstmalig rollten. 

Zum Gelingen des Festes trugen zahlreiche �eißige Hän-

de bei, die sich um das Wohl der Gäste kümmerten. "Vie-

len Dank für den gelungenen Tag und die gemeinsamen 

Stunden", so Olaf Schwarzenberger.
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Fachkundige beim Boccia 

Rathaus
Hauptstraße 1

08485 Lengenfeld

Tel. 037606 / 305 – 0

E-Mail: info@stadt-lengenfeld.de

 Ö�nungszeiten des Rathauses:

Montag   09.00 - 12.00 Uhr

Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr

Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek
Hauptstraße 3

08485 Lengenfeld

Tel. 037606 / 305-17

E-Mail: bibliothek@stadt-lengenfeld.de

Ö�nungszeiten:

Dienstag 14.00 - 19.00 Uhr

Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr

Freitag 11.00 - 16.00 Uhr

Stadtmuseum / Touristinformation
Hauptstraße 57

08485 Lengenfeld

Tel. 037606 / 32178

E-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.de

Ö�nungszeiten des Museums:

Sonntag von 14.00 - 17.00 Uhr 

sowie zu den Ö�nungszeiten des Rathauses

Besichtigungen zu anderen Zeiten sowie Gruppenbe-

suche sehr gerne nach Anmeldung

Wichtige Telefonnummmern:
zuständige Polizeidienststelle: Polizeiposten Treuen, 

Markt 7, 08233 Treuen, Tel.: 037468 / 679380

außerhalb der Dienstzeiten Polizeirevier Auerbach, 

Tel.: 03744 / 2550

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeit: 

116 117

Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 / 44780

Klinikum Obergöltzsch, Rodewisch: 03744 / 3610

Telefonseelsorge: 0800 / 111 0 111;  0800 / 111 0 222 

(kostenfrei)

bei Gasstörung: 0800 / 1111 489 20

Wasser/Abwasser: 03741 / 2600

Strom Entstörungshotline: 0800 / 2305 070
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Jetzt NEU in Lengenfeld 

 

Bei allen Fragen rund um Versicherung, 

Vorsorge, Bausparen und Finanzierung 

kommen Sie gern auf mich zu. 

Neuer Unimog für den Bauhof

Die Stadt Lengenfeld freut sich, einen neuen Unimog für 

den Bauhof in Betrieb zu nehmen. Fa. KLMV Rodewisch 

GmbH überreicht Bürgermeister Volker Bachmann feier-

lich den Schlüssel. Der Unimog wird das Team des Bau-

hofs bei ihren vielfältigen Aufgaben tatkräftig unterstützen 

und die Arbeitse�zienz deutlich steigern.

Zuckertütenfest 2024 vom 

Kindergarten „Am Park“

Am Freitag, dem 17.05.2024, kamen 22 ABC-Kinder, mit 
Rucksäcken gepackt, aufgeregt in den Kindergarten, denn 
es hieß an diesem Tag: 

„Heute ist euer Zuckertütenfest“. 

Mit dem Bus fuhren die Kinder zusammen mit ihren Erzie-
herinnen nach Beerheide, um von da in den „KiEZ“ Wald-
park Grünheide zu spazieren. Ein aufregender, sportlicher, 
lustiger und naturverbundener Spieltag stand dann bevor, 
der den Vorschulkindern einige sportliche Leistungen ab-
verlangte.  Spät am Nachmittag waren die Eltern und Ge-
schwister der ABC-Kinder zum Grillen und gemütlichen 
Ausklang des Tages ins „KiEZ“ mit eingeladen. Die Kinder 
erzählten aufgeregt von ihren Abenteuern und spielten 
auch noch tollen Fußball. Passend zum Namen des Fes-
tes („Zuckertütenfest“) und nach dem leckeren Grillabend 
gab es auch noch für jedes Kind eine bunte und liebevoll 
gefüllte Zuckertüte. Mit sehr wertschätzenden Worten be-
dankten sich die Eltern beim Team der Kita „Am Park“ und 
überraschten mit drei Obstbäumen, an denen sich alle 
ABC-Kinder mit ihren Fotos verewigt haben. Diese Bäum-
chen werden uns immer an 22 einzigartige Persönlichkei-
ten erinnern, die wir ein Stück auf ihrem Weg begleiten 
durften. Danke. Unser Dank gilt aber auch den Mitarbei-
tern des „KiEZ“, die den Kindern ein tolles Fest und einen 
ereignisreichen Tag ermöglicht haben. Wir, das Team der 
Kita „Am Park“, wünschen unseren Vorschülern einen fan-
tastischen Schulstart und viele wundervolle Lernmomen-
te und für alle eine schöne Sommerzeit.

Text: Anett Nagel       Foto: Catharina Große

Kindertagesstätte „Am Park“ Lengenfeld
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Ein Aus�ug mit Hindernissen

Am 30.05.2024 wollten wir gemeinsam mit den Kids der 

Flohkiste den Kindertag vorzeitig feiern. Der Tierpark 

Hirschfeld sollte unser Ziel sein. Die Zeit davor nutzten wir 

intensiv mit einem Tierprojekt  im Haus. So wurden Tier-

bücher betrachtet und 

besprochen. Lieder 

und Reime sowie kre-

ative Arbeiten fanden 

statt.  Es entstanden 

kleine Tierkunstwerke .

Leider machte uns das 

Wetter einen Strich 

durch unsere Reise. 

Kurzerhand planten 

wir um. Mit zwei Bus-

sen fuhren wir nach 

Auerbach zur Kulturfa-

brik. 

Das Haus bietet einen großen Indoorspielplatz für Groß 

und Klein. Für jedes der Kids war etwas dabei. Rutschen, 

Klettern, Basketball spielen, Ballspiel, Trampolin springen 

und vieles mehr. Alle Kids nutzten die Spielgeräte ausgie-

big. Zwischendurch gab es kleine mitgebrachte Snacks. 

So verging die Zeit wie im Flug. Nach zwei Stunden fuhren 

wir erschöpft wieder zurück in die Kita „Flohkiste“.

Hiermit möchten wir der Stadtverwaltung Auerbach dan-

ken, die uns kurzfristig die Türen außerhalb der Zeiten ö�-

nete.

Die Wichtelgruppe

„Wer die Vergangenheit nicht kennt…“ 

„…kann die Gegenwart nicht verstehen und die Zukunft 

nicht meistern“, heißt das vollständige Zitat aus der Über-

schrift. Ganz so dramatisch muss man das nicht sehen, 

aber trotzdem ist es wichtig, sich mit der Geschichte aus-

einanderzusetzen und sie zu verstehen. In diesem Sinne 

fand am 11.04.2024 in der Seminarschule Auerbach die 

Geschichtsolympiade statt, hier konnten sich die Besten 

der Jahrgangsstufe 7 mit Gleichaltrigen vieler umliegen-

den Schulen messen. 

Jamie Behrend aus der 7c erreichte im schulinternen Ver-

gleich schon sehr gute Ergebnisse und konnte die erste 

Schwierigkeitsstufe für sich gewinnen. Noch umfang-

reichere Kenntnisse zeigte er in Stufe 2, denn unter den 

zahlreichen Teilnehmern belegte er einen der vorderen 

Plätze. Auch in diesem Rahmen einen Dank an Jamie, 

dass er Zeit und Mühe investiert hat, um die Oberschule 

Lengenfeld zu präsentieren. Geschichte ist spannend und 

lehrreich, so könnte man das Eingangszitat vereinfachen, 

um es besser zu verstehen. 

Text/Foto: Doreen Voigt, Fachlehrerin Geschichte

We are the GTA-Champion

Dass es an der Lessing-Oberschule Lengenfeld ein viel-

fältiges Ganztags- und Förderangebot gibt, hat sich be-

reits herumgesprochen. Aus über 30 Kursen im Vormit-

tags- und Nachmittagsbereich können die Schülerinnen 

Kindertagesstätte „Flohkiste“ Lengenfeld Oberschule G.E. Lessing Lengenfeld
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Gemeinsam Sonnenblumen stecken

„Gemeinsam“ - ein großes Wort und doch so einfach 

umzusetzen. Das dachten sich auch der Förderverein 

„Freunde der G. E. Lessing-Oberschule Lengenfeld“ und 

die Grundschule „Am Park“. 

In einer gemeinsamen P�anzaktion mit Schülerinnen und 

Schülern der 4. Klasse sowie unseren 5. Klassen wurden 

Sonnenblumenkerne gesteckt und dazu passende Tüten 

bemalt. Ziel ist es, die Gemeinschaft der beiden Schulen 

zu stärken; eine wunderbare Gelegenheit für die Schüle-

rinnen und Schüler der neuen 5. Klassen ihre zukünftigen 

Klassenlehrerinnen und -lehrer sowie Mitschülerinnen 

und Mitschüler kennen zu lernen. 

Die Zeit war sehr kurzweilig und beim Bep�anzen der 

Töpfe wurde sich �eißig ausgetauscht. Um dem Ganzen 

einen spannenden Abschluss zu geben, wird die schöns-

te Sonnenblume Ende September in unserer Oberschule 

prämiert. Hierzu können Fotos an den Förderverein (foer-

derverein@osl.lernsax.de) gesendet werden. Unter allen 

Teilnehmern werden drei Überraschungstüten verlost.

Ein großer Dank gilt dem Förderverein der Oberschule, 

der das Material zu Verfügung stellte, sowie Frau Ste� 

Löwe, die trotz des schlechten Wetters für eine unkompli-

zierte Umsetzung sorgte. Danke auch an alle Kollegenin-

nen und Kollegen, die zum Gelingen dieser Aktion beige-

tragen haben.

Text/Fotos: Jeannette Burkhardt

und Schüler aller Klassenstufen wählen. Unterstützung 

erfahren wir dabei von engagierten Partnern, Unterneh-

men und Vereinen sowie Lehrkräften und Assistentinnen 

unserer Schule.  Die Schülerinnen und Schüler können 

zwischen verschiedenen Themengebieten wählen, wie 

z. B.  Sport, Mediengestaltung, Handwerk und gesunde 

Ernährung. 74 Prozent unserer Schülerinnen und Schüler 

teilen die Begeisterung auf mindestens einem dieser Ge-

biete. Natürlich muss dieses Engagement honoriert wer-

den. Zum Ende des Schuljahres küren die GTA-Leiterinnen 

und Leiter aus diesem Grund immer den GTA-Champion. 

Champion wird jeder, der sich in einem Kurs besonders 

engagiert, persönliches Wachstum erzielt oder wichtiger 

Bestandteil eines Teams ist. So konnten sich am 03. Juni 

2024 mehr als 50 Schülerinnen und Schüler über einen 

Preis freuen. 

Begleitet hat die Veranstaltung der Bürgermeister der 

Stadt Lengenfeld, Herr Volker Bachmann. An dieser Stel-

le ein herzliches Dankeschön an unseren Schulträger 

für die Unterstützung, ohne den es nicht möglich wäre, 

unseren Schülerinnen und Schülern ein so umfassendes 

Förder- und Freizeitangebot anbieten zu können. Herzli-

chen Dank auch an alle Partner, Unternehmen, Vereine 

und Kolleginnen und Kollegen für das Engagement bei 

der Durchführung und Gestaltung der Kurse.

Text: Kati Woityczka              Fotos: Jeannette Burkhardt 
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Bilder sagen mehr als 1000 Worte

Impressionen vom alljährlichen Besuch des Kindergartens „Flohkiste“ in der OS Lengenfeld!

Gestaltung LRS Gruppe Klasse 8 und LRS Gruppe Klasse 6 sowie Frau Petzoldt und Frau Burghardt
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(Be)werbung für das Vogtland

Voll bepackt mit Glücksrad, Roll-up, selbst gebackenen 

Keksen, Karten und vielem mehr fahren Frau Hartmann, 

Frau Söder und Frau Heß gemeinsam mit Frau Barth am 

6. Juni 2024 nach Dresden. Das große Ziel: die Vorstellung 

unserer Oberschule auf der Schulmesse der TU Dresden. 

Der Stand ist schnell aufgebaut und ab 14 Uhr kommen 

die Studentinnen und Studenten, um sich über verschie-

dene Schulformen zu informieren. Am Glücksrad können 

tolle Preise gewonnen werden immer mit Bezug auf un-

sere Schule - sei es der Kugelschreiber mit dem Namen 

unserer Schule, Kekse verpackt mit einem Aufkleber, auf 

dem ein QR-Code für unsere Homepage abgebildet ist 

oder ein Buch, in dem die schönsten Plätze im Vogtland 

beschrieben sind. Postkarten mit witzigen Schülersprü-

chen zeigen den Lehreralltag auf lustige Weise.

In Gesprächen stellen die Lehrkräfte ihre Arbeit an un-

serer Schule vor und beantworten geduldig alle Fragen. 

Jetzt ho�en wir auf Bewerbungen …

Ein großes Dankeschön an Frau Hartmann, Frau Söder, 

Frau Heß und Frau Woityczka für die Vorbereitung und 

Teilnahme an der Veranstaltung!

Text/Foto: Anke Barth

Sommerferien-Programm für Familien im 

Walderlebnisgarten Eich

„Dem Borkenkäfer auf der Spur“
Wieso kann ein kleiner Käfer 

den Bäumen so gefährlich 

werden?

Können die Fichten den Bor-

kenkäfer abwehren?

Diese und weitere Fragen 

beantworten Forstexperten 

anschaulich und spielerisch. 

Außerdem vermitteln wir 

Wissenswertes über die Jah-

resarten 2024. Das Ferien-

programm vom Staatsbetrieb 

Sachsenforst wird veranstaltet 

am:

Mittwoch, dem 10. Juli, von 

16:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr

Tre�punkt:      Walderlebnisgar-

ten Eich in 08233 Treuen/ 

OT Eich, Treuener Straße

Anmeldung bitte an den 

Forstbezirk Plauen: (0 37 41) 104800 oder 104811

E-Mail: Ines.Bimberg@smul.sachsen.de

Weiterhin sind Gruppenanmeldungen für Kindergärten, 

Schulklassen, Hortgruppen, Ferienfreizeiten, Wanderver-

eine und für alle anderen interessierten Besucher mög-

lich. Die Programminhalte �nden Sie im Internet unter 

Walderlebnisgarten Eich - Waldpädagogik - sachsen.de

Dieses Fraßbild verhalf 
dem Fichtenborkenkäfer 
zu seinen Namen: „Buch-
drucker"

Foto: Sachsenforst, Ines 
Bimberg

Weltmeistertitel verteidigt

Bei der Weltmeisterschaft IVCA im Hochradfahren, die 
dieses Jahr in Ostrava stattfand, gelang es dem Lengenfel-
der Frank Albert, seinen Weltmeistertitel in der Kategorie 
M zu verteidigen. Dort lernte er die Weltmeisterin in der 
Kategorie F, Evi Dumon aus Belgien kennen. Gemeinsam 
besuchten Sie mit Ihren Hochrädern Lengenfeld. 
Recht herzlichen Glückwunsch.

Text: Michael Heuck

Redaktionsschluss des 

Amtsblattes für die Stadt 
Lengenfeld 2024

Redaktionsschluss im Jahr 2024 ist zu folgenden Terminen:

Für Ausgabe  August  15.07.2024
 September 12.08.2024
 Oktober  09.09.2024
 November 14.10.2024
 Dezember 11.11.2024

Das Amtsblatt erscheint in der Regel monatlich am letzten 

Mittwoch des Vormonats.  
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Freilichtbühne

Auf dem Festgelände

14:30 Uhr

Familien-
nachmittag:
Lengenfelder
Programm
unter Leitung des 
LCC

ca. 21:00 Uhr

„Rosa Rock Band“

• Spiele für Jung und Alt

• Vorführungen der Jugendfeuerwehr

• Stelzenläufer

• Attraktive Fahrgeschä� e

• Parkplätze sind ausgeschildert.

• Eintritt:

Tageskarte Erwachsene 5 EUR, Kinder 2 EUR

• Änderungen vorbehalten!

ca. 21:00 Uhr

„Adele Experience“ – Adele Cover Band
20:00 Uhr

Jule-Rockband

ca. 21:00 Uhr

Julia Neigel
&

Rockband

9:30 Uhr

15:00 Uhr

Gottesdienst

Kevin – Andreas 
Gabalier Double

anschl. Wiedereinweihung des 
sanierten Denkmals für den Sti� er 
des Parkes Fritz 
Thomas
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est vom 5. bis 7. Juli 2024 
Festzelt Freitanzdiele

19:30 Uhr

Party mit OB live
15:00 Uhr

20:00 Uhr

Märchenstunde
mit den
WORTAKROBATEN

DJ Black Pete

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Sonntag, 7. Juli, ca. 23:00 Uhr

Festliches Feuerwerk
Mit freundlicher Unterstützung von

und vielen
weiteren Sponsoren.

20:00 Uhr

DJ Michel Dust
18:00 Uhr

20:00 Uhr

Erö� nung des Parkfestes
Einzug des Festkomitees mit dem Stadt-
orchester Auerbach, anschl. 
Bierfassanstich

Festzelt-
stimmung mit
MR FEEL GOOD

14:00 Uhr

19:00 Uhr

Armbrustschießen mit dem 
Schützenverein

Auszeit mit Lena

10:30 Uhr

15:00 Uhr

18:00 Uhr

Puppentheater

Artemisia Wirth

Frühschoppen mit den
Schalmeienfreunden
Falkenstein
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Veranstaltungen Juli 2024

Mittwoch, 03. Juli 2024, 15:00 Uhr 

Gitarrenunterricht für Kinder – Schnupperkurs

Der Schnupperkurs ist vorrangig für Kinder ab 8 Jahren 

im Gruppen- oder Einzelunterricht. Vorschulkinder sind 

ebenso eingeladen. Vermittelt werden sollen Notenlehre, 

Melodiespiel und Akkorde, auch mit Kindern, die gerne 

dazu singen – für zu Hause, am Lagerfeuer, in der Schule 

und vielleicht noch mehr.

Bei Bedarf können zwei Ausleihgitarren zur Verfügung ge-

stellt, wobei ihr aber eure eigene Gitarre gerne mitbringen 

könnt. Material in Form von Kopien in Folien zum Lernen 

wird zur Verfügung gestellt. Die Kurseinheit dauert ca. 

eine halbe Stunde.

Mit Annett Börner, 5 € p. Pers., Alter: ab 8 Jahren, Tre�-

punkt: Kleiner Saal, Anmeldung unter 01623470469

Donnerstag , 04. Juli, 18. Juli 2024, jeweils 10:00 – 11:30 

Uhr oder 13:30 – 15:00 Uhr

Töpfern in den Sommerferien – Kurs für Kinder & Fa-

milien

Hier könnt ihr kreativ werden und den Werksto� Ton ken-

nen lernen. Wir töpfern Schalen, Kugeln, kleine Tiere, Häu-

ser, Pilze und arbeiten mit Abdrücken von P�anzen, Natur-

materialien und Spitze. Der Phantasie sind keine Grenzen 

gesetzt. Es können auch eigene Ideen verwirklicht wer-

den. Ein Ferienerlebnis für die ganze Familie.

Wenn möglich, bitte mitbringen: Schürze, Nudelholz, klei-

nes spitzes Messer, Zeitungspapier. 

Hinweis: Für die Herstellung fertiger Töpferware sind im-

mer zwei Kurstermine notwendig (Töpfern & Glasieren), 

bitte melden Sie sich auch für einen Glasierkurs an.

Mit Antje Schmuck, Kinder 7,50 € / Erwachsene 12 €  zzgl. 

Material- und Brennkosten, Alter: ab 6 Jahren, Kinder bis 8 

Jahre mit Begleitperson, max. 10 Pers., Tre�punkt: Töpfer-

werkstatt, Anmeldung bis eine Woche vor Kurstermin

Donnerstag , 11. Juli, 25. Juli, 01. August 2024, jeweils 

10:00 – 11:30 Uhr oder 13:30 – 15:00 Uhr

Glasierkurs in den Sommerferien – Folgetermin zum 

Kinder- und Familientöpferkurs

Die gebrannten Töpferobjekte können nun mit Schleifpa-

pier geglättet und anschließend mit Keramikglasuren be-

 

 

 

Treuener Str. 2, 08239 Oberlauterbach 

03745 75105-0, www.nuz-vogtland.de 

 

malt werden. Ein bis zwei Wochen nach dem letzten Kurs-

termin können die fertigen Kunstwerke abgeholt werden. 

Wenn möglich, bitte mitbringen: Schürze, Wasserglas, 

Borsten- und Haarpinsel, Gummihandschuhe

Mit Antje Schmuck, Kinder 7,50 € / Erwachsene 12 € zzgl. 

Material- und Brennkosten, Alter: ab 6 Jahren, Kinder bis 

8 Jahre mit Begleitperson, max. 10 Pers., Tre�punkt: Töp-

ferwerkstatt, Anmeldung bis eine Woche vor Kurstermin

Samstag, 06. Juli 2024, 10:00 – 13:00 Uhr

Botanische Exkursion
Gemeinsam begeben wir uns in das Gebiet des Grün-

heider Hochmoores in Richtung Vogtlandteich. Dabei 

erfahren wir viel Wissenswertes über unsere heimischen 

Bergwiesen und Bergwälder aber auch über die Entwick-

lung von Moorlandschaften, die verschiedenen Moorar-

ten und ihre Besonderheiten. Besonderes Augenmerk le-

gen wir auf die außergewöhnliche Vielfalt der Moose und 

Flechten, welche spezialisiert in den jeweiligen Biotopen 

vorkommen. Tauchen Sie mit uns ein in die Welt unserer 

reichhaltigen Flora und genießen Sie die Natur hautnah.

Mit Peter-Ulrich Gläser, Tre�punkt: Wanderparkplatz 

Waldpark Grünheide, Kosten: 5 €, Anmeldung bis zum 

04.07.2024

Mittwoch, 10. Juli 2024, 17:00 – 19:30 Uhr

Waldbaden Schnupperkurs
Shinrin Yoku stammt aus Japan und bedeutet in etwa ‚ein 

heilendes Bad in der Waldatmosphäre nehmen‘. Durch 

kleine Achtsamkeitsübungen lernen wir die heilsame Wir-

kung des Waldes intensiv wahrzunehmen. Studien bele-

gen, dass Waldbaden den Blutdruck senkt, Stresshormo-

ne reduziert, das Immunsystem stärkt und die Stimmung 

hebt. 

Mit Torsten Stemmler, 25 €, Anmeldung unter 

01711896387

Sonnabend, 13. Juli 2024, 09:00 – 15:00 Uhr

Brotbackkurs mit Sauerteig 
Bei diesem Brotbackkurs erfährst du, wie man nach al-

ter Tradition Brote backt, knetet und wie sie schmecken. 

Durch informativen Austausch bringt Saskia Bues dir den 

Sauerteig näher und beim selbst Ausprobieren lernst du, 

wie du aromatische, gesunde und haltbare Brote her-

stellst.

An diesem Tag backen wir Brote und Brötchen, welche 

am Ende mit nach Hause genommen werden. Bei einer 

gemeinsamen Brotzeit und etwas Brotge�üster lassen wir 

den Tag ausklingen.

Mit Saskia Bues, 149 €, max. 6 Pers., Anmeldung bis 

12.04.2024 unter 0176-24350549, info@brotbackge-

schichten.de, www.brotbackgeschichten.de
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Dienstag, 16. Juli 2024, 10:00 – 12:00 Uhr

Nass�lzen – Wir �lzen ein Bild

Aus dem nachhaltigen Material Schafwolle fertigen 

wir mit Wasser und Seife ein schönes Bild mit deinem 

Wunschmotiv. 

Mit Elke Hessel, Kinder ab 6 Jahren, max. 10 Pers., 10 € 

inkl. Material, Anmeldung bis 15.07.2024

Mittwoch, 17. Juli 2024, 14:00 Uhr – 16:00 Uhr

Korb�echten mit Papierröllchen

Upcycling – Was tun mit den ausgelesenen Zeitungen, 

die sich in der Ecke stapeln? In unserer Kreativwerkstatt 

könnt ihr verschiedenste kleine Kunstwerke wie Körb-

chen, Becher oder Schalen aus Papierröllchen �echten. 

Erlernt hier die Technik des Flechtens, lasst eurer Fan-

tasie freien Lauf und stellt euere eigene Dekoration und 

selbstgemachte Geschenke hier.

Mit Elke Hessel, Kinder ab 10 Jahren, max. 6 Pers., ab 5 € 

inkl. Material, Anmeldung bis 15.07.2024

Montag, 22. Juli –  Donnerstag, 25. Juli 2024, jeweils 

09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Ferienspiele in der Kreativwerkstatt

Wie immer könnt Ihr in der Kreativwerkstatt kleine Kunst-

werke aus Natur- und anderen Materialien gestalten. Eine 

Aufsichtsperson sollte begleitend dabei sein. Das jeweili-

ge Angebot nimmt etwa eineinhalb Stunden in Anspruch.

Mit Elke Hessel, max. 6 Pers., ab 5 € zzgl. Material, Anmel-

dung bis 18.07.2024

Mittwoch , 24. Juli 2024, 15:00 Uhr 

Gitarrenunterricht für Kinder – Schnupperkurs

Der Schnupperkurs ist vorrangig für Kinder ab 8 Jahren 

im Gruppen- oder Einzelunterricht. Vorschulkinder sind 

ebenso eingeladen. Vermittelt werden sollen Notenlehre, 

Melodiespiel und Akkorde, auch mit Kindern, die gerne 

dazu singen – für zu Hause, am Lagerfeuer, in der Schule 

und vielleicht noch mehr.

Bei Bedarf können zwei Ausleihgitarren zur Verfügung ge-

stellt, wobei ihr aber eure eigene Gitarre gerne mitbringen 

könnt. Material in Form von Kopien in Folien zum Lernen 

wird zur Verfügung gestellt. Die Kurseinheit dauert ca. 

eine halbe Stunde.

Mit Annett Börner, 5 € p. Pers., Alter: ab 8 Jahren, Tre�-

punkt: Kleiner Saal, Anmeldung unter 01623470469

Aufruf zum 21. Wettbewerb 

Schönste Erntekrone – 

Schönster Erntekranz 

im Vogtland 2024

Die Irfersgrüner Landfrauen rufen auf!

21 Jahre führen wir unseren vogtländischen Wett-

bewerb durch und wollen diese Tradition mit Euch 

feiern.

Traut Euch, einen Kranz oder gar eine Krone zu 

binden, erlaubt ist alles, was in unserer wunder-

schönen Heimat wächst, auf Wiesen und Feldern, 

in Wäldern und Gärten. Trocknet Gräser, Blumen, 

Kräuter und natürlich Getreide. Wer Lust hat, kann 

uns auf die Finger schauen und es dann gern selbst 

einmal versuchen. Sprecht uns an, wenn etwas 

fehlt. Wir unterstützen Euch gern.

Vereine, Verbände, Landwirtschaftsbetriebe, Ein-

zelpersonen, Schulen, Kindergärten etc., welche 

diese Möglichkeit zur P�ege und Wiederbele-

bung des ländlichen Brauchtums und der Traditi-

on nutzen möchten, sind zur Anmeldung bis zum 

10. August 2024 herzlich eingeladen.

Wenden Sie sich an Landfrauen Irfersgrün e.V., 

Ines Teubert 0174/7674446 oder Cornelia Hackel 

0160/96054634.

Liebe Besucher, ihr seid herzlich eingeladen, alle 

Exponate in unserer Irfersgrüner Kirche zu bewer-

ten. Freitag, Sonnabend und Sonntag habt ihr dazu 

Gelegenheit.

Freitag, 06.09. bis 14 Uhr Annahme der Präsente

Freitag, 06.09. um 15 Uhr Jurybewertung

Publikumsbewertung am  

Freitag, 06.09. 17 bis 18 Uhr

Sonnabend, 07.09. 10 bis 18 Uhr

Sonntag, 08.09. 11 bis 13.30 Uhr

Prämierung am Sonntag, 08.09. um 15 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihre/Eure Teilnahme.
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Therapie aus Fernost
Kampo-Medizin
Bei Kampo-Medizin handelt es sich um 
die traditionelle japanische Arzneip�an-
zentherapie. Sie ist eine P�anzliche The-
rapieform, die vor allem bei unklaren 

funktionellen Symptomen und chronischen Beschwer-
den verwendet wird. Sie umfasst rund 210 verschiedene 
Rezepturen, von denen aktuell knapp 150 von der staat-
lichen Krankenversicherung in Japan übernommen wer-
den. Die Voraussetzung dafür ist die Verschreibung durch 
einen approbierten Arzt. Daneben gibt es in Japan auch 
Kampo-Rezepturen, die in japanischen Apotheken und 
Drogerien erhältlich sind. Circa 17 Prozent aller Japaner 
nutzen „OTC-Kampo“ gegen ihre Beschwerden. Im me-
dizinischen Curriculum der japanischen Medizinausbil-
dung ist sie seit 2002 enthalten. 
Wo kommt Kampo her? 
Der Ursprung der japanischen Kampo-Medizin ist expor-
tiertes Wissen aus China. Buddhistische Mönchsärzte 
kamen ab dem 5. Jahrhundert n. Chr. nach Japan. Dieses 
Wissen wurde von japanischen Medizinern aufgenom-
men und eigenständig weiterentwickelt. Vor allem in der 
Zeit der japanischen Abschottungsperiode (Edo-Periode 
von 1603 bis 1868) erlebte die Naturheilkunde einen 
Transformationsprozess hin zu einer eigenen Therapie-
richtung. Die Kampo-Medizin geriet ab 1870 ins Hinter-
tre�en. 100 Jahre später, im Jahr 1970, erlebte sie eine 
Wiederbelebung im medizinischen Bereich. 
Die Kampo-Medizin fokussiert sich auf die p�anzliche 
Arzneimitteltherapie. Die theoretischen, philosophischen 

Prinzipien des Yin/Yang, des Chi, der Fünf Organe und 
der Fünf Elemente �nden sich auch in den Überlegungen, 
die der Kampo-Medizin zu Grunde liegen. Heute werden 
bei der Auswahl der Rezepturen für den Patienten prakti-
sche Überlegungen berücksichtigt. Anhand der Sympto-
me wird ein passendes Präparat ausgewählt. Eine weitere 
Verwandtschaft besteht durch den Import der Rezeptur-
bestandteile vom chinesischen Festland. Rund 80 Prozent 
der verwendeten P�anzenbestandteile für Kampo-Rezep-
turen stammen von dort. Diese durchlaufen in Japan eine 
strenge Qualitätskontrolle. Rund 20 Prozent werden ver-
worfen, da sie den japanischen Standard nicht erfüllen. 

Ulrich Stahn, Stadtapotheke 

Apothekenbereitschaft im Juli 
BEREITSCHAFTS-APOTHEKEN 
NOTDIENSTKREIS GÖLTZSCHTAL 2024

Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends bis 8.00 
Uhr morgens werden nur ärztliche Rezepte beliefert und 
dringend benötigte Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 8.00 Uhr

Montag, 01.07.2024, Bären-Apotheke, Goethestraße 1, 
Auerbach, 03744 / 216511

Dienstag, 02.07.2024, Stadt-Apotheke, Königstraße 12, 
Treuen, 037468 / 80800

Mittwoch, 03.07.2024, Park-Apotheke, AuerbacherStra-
ße 18b, Rodewisch, 03744 / 34871

Donnerstag, 04.07.2024, Stadt-Apotheke, Wernesgrü-
ner Straße 1A, Rodewisch, 03744 / 36930

Freitag, 05.07.2024, Stadt-Apotheke, Königstraße 12, 
Treuen, 037468 / 80800

seit 1887 

Grabmale
Steinmetzbetrieb

PPPP aaaa uuuu llll     EEEE iiii ssss mmmm aaaa nnnn nnnn
Wetzelsgrüner Str. 2 · 08233 Treuen

Tel. 037468/22 43 · steineismann     aol.com

Termine auch nach Absprache – auch auf dem Friedhof.

Einfassungen, Nachschriften
Reparaturen, Umarbeitungen

@

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:

André W. Ludwig
geprüfter Bestatter

Bahnhofstraße 25

08233 Treuen

Filiale Auerbach:

Isabel Ludwig
Inhaberin / Geschäftsführerin

Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind

Sie erreichen uns auch, nach 

terminlicher Absprache, in

08485 Schönbrunn

 
VENEN-

STRUMPF-

REZEPT?
 
 

reisen 

Wir beraten, nehmen Maß, sind für Sie da!

Entspannt mit
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Sonnabend, 06.07.2024, Pelikan-Apotheke, Rudolf-
Breitscheid-Straße 1, Treuen, 037468 / 3315

Sonntag, 07.07.2024, Apotheke am Schloß, Bahnhof-
straße 2b, Falkenstein, 03745 / 73010

Montag, 08.07.2024, Sonnen-Apotheke, Albert-Schweit-
zer-Straße 1, Reichenbach, 03765 / 12121

Dienstag, 09.07.2024, Anker-Apotheke, Mittelstraße 2, 
Netzschkau, 03765 / 34020

Mittwoch, 10.07.2024, Alte Stadt-Apotheke, Marktstra-
ße 4/5, Reichenbach, 03765 / 12136

Donnerstag, 11.07.2024, Sonnen-Apotheke, Albert-
Schweitzer-Straße 1, Reichenbach, 03765 / 12121

Freitag, 12.07.2024, Apotheke am Solbrigplatz, Solbrig-
platz 3, Reichenbach, 03765 / 13224

Sonnabend, 13.07.2024, Pelikan-Apotheke, Zwickauer 
Straße 9, Reichenbach, 03765 / 14711

Sonntag, 14.07.2024, Löwen-Apotheke, Markt 8, Falken-
stein, 03745 / 5087

Montag, 15.07.2024, Lieblingsapotheke, Zwickauer 
Straße 102/104,  Reichenbach, 03765 / 7947989

Dienstag, 16.07.2024, Anker-Apotheke, Mittelstraße 2, 
Netzschkau, 03765 / 34020 
Bären-Apotheke, KlingenthalerStraße 25, Muldenham-
mer, 037465 / 2277

Mittwoch, 17.07.2024, Central-Apotheke, August-Be-
bel-Straße 5, Falkenstein, 03745 / 744390

Donnerstag, 18.07.2024, Central-Apotheke, August-Be-
bel-Straße 5, Falkenstein, 03745 / 744390

Freitag, 19.07.2024, Bären-Apotheke, Goethestraße 1, 
Auerbach, 03744 / 216511

Sonnabend, 20.07.2024, Löwen-Apotheke, Markt 8, Fal-
kenstein, 03745 / 5087

Sonntag, 21.07.2024, Löwen-Apotheke, Schulstraße 1, 
Ellefeld, 03745 / 6007

Montag, 22.07.2024, Löwen-Apotheke, Schulstraße 1, 
Ellefeld, 03745 / 6007

Dienstag, 23.07.2024, Vogtland-Apotheke, Reumten-
grüner Straße 43, Auerbach, 03744 / 82830

Mittwoch, 24.07.2024, Schützen-Apotheke, Breit-
scheidstraße 13, Auerbach, 03744 / 224433

Donnerstag, 25.07.2024, Bären-Apotheke, Goethestra-
ße 1, Auerbach, 03744 / 216511

Freitag, 26.07.2024, Nicolai-Apotheke, Nicolaistraße 47, 
Auerbach, 03744 / 3658800

Sonnabend, 27.07.2024, Park-Apotheke, Auerbacher-
Straße 18b, Rodewisch, 03744 / 34871

Sonntag, 28.07.2024, Vogtland-Apotheke, Reumtengrü-
ner Straße 43, Auerbach, 03744 / 82830

Montag, 29.07.2024, Stadt-Apotheke, Wernesgrüner 
Straße 1A, Rodewisch, 03744 / 36930

Dienstag, 30.07.2024, Nicolai-Apotheke, Nicolaistraße 
47, Auerbach, 03744 / 3658800

Mittwoch, 31.07.2024, Pelikan-Apotheke, Rudolf-Breit-
scheid-Straße , Treuen, 037468 / 3315

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst 
wenden Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Zwickau, 
Telefon 0375 / 44780. Sie können die diensthabenden 
Allgemeinmediziner und Fachärzte der Kinder- und Frau-
enheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer Tages-
presse entnehmen.

 

 

Schweiß-Montage-Service GbR 

Polenzstraße 69|08485 Lengenfeld  

Tel.: 03 76 06/86 72 1 oder 0152/ 09 49 18 87 

E-Mail: m.stuckenbrock@schweiss-montage-service.de 

Ansprechpartner:   Michael Stuckenbrock 
 

Unsere Leistungen für Industrie und Privat  

 Metallbau  

Tore – Zäune – Treppen - Geländer – sämtliche 

Metallarbeiten  

 

 Verfügbare Werkstoffe  

Edelstahl – Aluminium – Baustahl  

 

 Kantarbeiten  

 Rohrleitungsbau  

 

Vertrieb technische Gase + Flüssiggas  
 

Zertifiziert nach AD 2000 Merkblatt HP0/ TRR100 und 

nach DIN EN ISO 3834-2  Fachbetrieb nach §19 WHG und 

EN 1090-1+2 

Schweißer u
nd In

sta
lla

teure

gesucht
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Kulturbund

Ortsverein Lengenfeld e.V.

Vorstand: Dr. Erich Riedel

Hauptstraße 3

Internet: www.Kulturbund-Lengenfeld.de

VEREINSNACHRICHTEN

Im Juli �ndet keine Veranstaltung statt.

Montagssinger
Leitung: Christa Fuchs, Tel. 037606 / 32216,

Montag, den 8. Juli, 18.00 Uhr tre�en wir uns im Türmchen 

des Rathauses.

Kreatives Gestalten
Leitung: Ute Brandt, Tel.: 03744 / 48339, 

e-mail: w.u.brandt@t-online.de,

Dienstag, den 16. Juli, 16.00 Uhr im Türmchen des Rat-

hauses.

Kegeln
Ansprechpartner: Ralf Dutschmann, Tel. 03765 / 668137, 

Dienstag, den 16. Juli, 19.00 Uhr im Lengenfelder Hof

Klöppeln und andere Handarbeiten
Leitung: Margarete Schneider, Tel.: 037606 / 989984,

Montag, den 8. und 22. Juli, Tre� 17.00 Uhr in der Malz-

hausgasse 1

Malzirkel
Leitung: Manuela König (Schnupperkurs)  

Ansprechpartner: Gabriele Heckel, Tel.: 037606 / 32199, 

e-Mail: gheckel@web.de,

jeden Donnerstag, Tre� 18.00 Uhr im Türmchen des Rat-

hauses / Weststraße

Patchwork-Gruppe
Leitung: Margarete Schneider, Tel.: 037606 / 989984,

Donnerstag, den 4. Juli, Tre� 19.00 Uhr in der Malzhaus-

gasse 1

Kräutergruppe
Leitung: Uta Junker, Ute Oeser, Tel. 037606 / 35219,

Am 9. Juli, Tre�en im Türmchen, Thema: Fermentieren mit 

Gemüse

Wandergruppe
Leitung: Bärbel Soster, Tel.: 037606 / 34787, 

e-mail:  baerbelsoster@gmx.de,

6. Wanderung am Dienstag !!! 02.07., Tre�punkt 9.00 

Uhr Bahnhof, Fahrgemeinschaft nach Rebesgrün, Park-

platz Gaststätte "Zum Ast", Rundwanderung von Rebes-

grün über Reumtengrün , Einkehr "Zum Ast".

Verantw.: Fam. Brandt, Baumann

Vorschau: 7. Wanderung am Mittwoch, 07.08.2024, Tre�-

punkt Lengenfelder Hof Konferenzraum, Einweisung zur 

Navigations-App, Wanderung um Lengenfeld mit App, Im-

biss im Hotel. Verantw.: Christine Fritzsch

Keramikwerkstatt
Leitung: Ute Brandt, Tel.: 03744 /48339 und Evelyn Witkie-

wicz, Tel.: 03765 / 386647,

Keramikkurse erst wieder nach der Sommerpause im Au-

gust!

Gedächtnistraining
Leitung: Ruth Czekalla, Tel. 037606 / 34140, 

e-mail: czekalla.vogtland@t-online.de,

Mittwoch, den 17. und 31. Juli, 14.00 Uhr im Türmchen 

des Rathauses

Laufgruppe                                          

Helge Prochaska

    • Innenausbau nach Maß

    • Fenster, Türen & Wintergärten

    • Fußbodengestaltung

    • Wand- & Deckenverkleidung

    • Einbaumöbel nach Maß

Hauptstraße 50, 08485 Waldkirchen

 Fon:   037606 / 82 93 52

 Fax:   037606 / 82 93 53

 Funk: 0173 / 201 30 26

  hpwohnbau-reichenbach@web.de

                                                                          
Verantwortlich: Karla Regner, 

Tel.: 037606 / 36889, 

Wöchentlich über eine 

Stunde �ottes Gehen, in der 

Regel auf dem Rad- und 

Wanderweg im Göltzschtal 

Richtung Weißensand, je-

den Mittwoch, 9.00 Uhr am 

Parkplatz bei der Firma Bit-

termann.                         

Kleintierzüchter e.V. Lengenfeld  

1902, S 292 Lengenfeld

Zur Mitgliederversammlung jeden ersten 

Freitag im Monat, Beginn in der Sommer-

zeit 20.00 Uhr, Beginn in der Winterzeit 19.00 Uhr, im „Len-

genfelder Hof” laden wir Gäste und an der Kleintierzucht 

interessierte herzlich ein.                 Thomas Horlbeck

Kleintierzuchtverein „Vogtlandeck“ e.V., 

S 968 Irfersgrün 

Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder und Interessen-

ten jeden zweiten Freitag im Monat ab 19.30 Uhr zur Ver-

sammlung im Vereinsheim.

Förderverein Stadtmuseum Lengenfeld e.V. 

Wir tre�en uns an jedem zweiten Dienstag im Monat um 

18.00 Uhr im Stadtmuseum.

Kleintierzüchterverein S 518 Waldkirchen

Wir tre�en uns jeden ersten Freitag im Monat, jeweils 

19.30 Uhr Winterzeit, 20.00 Uhr Sommerzeit, im Bürger-

haus Waldkirchen.

Interessenten sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner: Maik Bräutigam: 0172/7383095
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Alpenverein Lengenfeld              

Zur Mitgliederversammlung jeden 

ersten Dienstag im Monat tri�t sich 

der Alpenverein 19.00 Uhr im Hotel „Lengenfelder Hof“.

Skatverein „Göltzschgrund“            

Lengenfeld

Jeden Freitag ab 18.00 Uhr im Hotel „Len-

genfelder Hof“, Skatabend für Vereinsmitglieder und Gäste.

Karate-Dojo Lengenfeld e.V.  

Karate - Training

Trainer und Ansprechpartner: 

Uwe Bardt

Tel.: 0177 / 3573526

E-Mail: karate-lengenfeld@web.de

Training ist immer montags (außer Ferien und Feiertage) ab 

17.00 Uhr in der Turnhalle Augustusstraße 16, Lengenfeld

FFW Lengenfeld                              

Mittwoch, jeweils 19.00 Uhr Dienst

Dienstag, jeweils 18.30 Uhr Dienstsport nach 

Absprache

Jugendfeuerwehr Lengenfeld

Ansprechpartner:

Jugendfeuerwehrwart Ronny Große      

Tel.: 0173 / 4716718

stellv. Jugendfeuerwehrwart David Fröhner    

Tel.: 0173 / 9128943

News / Bilder / Infos unter: 

https://feuerwehr-lengenfeld.de/jugendfeuerwehr

Schützengesellschaft Lengenfeld   

1708 e.V.

01.07., 18.00 Uhr, Mitgliederversammlung, 

Hotel "Lengenfelder Hof"

05.07. - 07.07., Parkfest Lengenfeld, laut Einsatzplan

06.07., Landesmeisterschaften KK, Hoyerswerda

13.07., 14.00 Uhr, Schießtraining, Schießplatz GWG, Mel-

deschluss 15.00 Uhr

Lengenfelder Carnevals Club e.V.      

Jeden letzten Freitag im Monat im 

Schützenhaus  19.00 Uhr Elferratssitzung.

Am darauf folgenden Montag 18.00 Uhr Groß-

ratssitzung

Verein für offene Jugendarbeit e.V.

Jugendzentrum „LE” 

Weststraße 7  ·  08485 Lengenfeld

Tel. 03 76 06 / 3 77 78  ·  www.jz-jam.de

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag  14.00 - 18.30 Uhr 

E-Jugend holt Meistertitel nach Lengenfeld
Mit einer kontinuierlich starken Mannschaftsleistung ha-
ben die Spieler der E-Jugend des VfB Lengenfeld 1908 un-
geschlagen den Sta�elsieg in der Kreisliga errungen und 
sind mit einem Punktevorsprung in die erweiterte Meister-
runde gestartet.

Nach zwei weiteren Siegen stand am 01.06.2024 der 
Vogtlandkreismeister in der Kreisliga 2023/2024 fest. Die 
Pokalübergabe durch den Vogtländischen Fußballver-
band erfolgte dann nach dem letzten Spiel am 08.06.2024.
Ein großes Lob geht an die Kids für Eure Leistung, Eure 
Fairness und Euren Teamgeist!

Die Trainer Denny und Christoph

MAREN SCHWARZ las in Lengenfeld
Wer das ist, muss ich Vogtländern vermutlich nicht erklären!? 
Wer gern liest, insbesondere Krimis liebt, dem ist sicher 
schon ein Buch von ihr in die Hände gefallen, zumal man 
diese auch in der Lengenfelder Bibliothek ausleihen kann. 
Doch nach wie vor ist es bei weitem spannender - und 
das gilt für jede Lesung - den Autor live zu erleben. So 
geschehen am Donnerstag, den 6.6.2024, um 17.00 Uhr. 

Trotz fehlender sichtbarer Werbung im Ort fanden sich 
Krimibegeisterte in der Heldenstube des Cafe Mehrwert 
ein und nutzten die Gunst der Stunde, die Autorin über 
Entstehung und Hintergründe ihrer Werke zu befragen. 
Vorgestellt wurde Pirels fünfter Fall „INSELBRUT“, der, 
auf Wunsch des Verlages Gmeiner, auf der Insel Rügen 
spielt. Nicht nur Silvia, die alle Romanvorgänger gelesen 
hat, möchte ein signiertes Buch erhalten. So mancher 
Leser lernt an diesem Abend weitere Bücher kennen, die 
sich inhaltlich vom vorgestellten unterscheiden. Maren 
Schwarz überlegt in der Tat, auch andere Themen in An-
gri� zu nehmen. Wird sie in der nächsten Zeit an einem 
Kinderbuch arbeiten? Wer nun, aus welchen Gründen 
auch immer , diese Lesung verpasste, dem sei versichert, 
dass es sicher nicht die letzte in Lengenfeld gewesen sein 
wird. Doch zu viel will ich nicht verraten, nur so viel: Ab der 
nächsten Woche werden Interessierte bei den WORTAK-
ROBATEN Hauptstraße 8 in Lengenfeld ein extra der Au-
torin gewidmetes Schaufenster mit etlichen Büchern aus 
der Feder von Maren Schwarz bewundern und bestellen 
dürfen.
Barbara Lange Scheck
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Die letzte ö�entliche Hinrichtung im Jahre 

1840 in Plohn, in unserer Gegend

Fortsetzung

Hierauf begaben sich die Gerichtsbediensteten nach 

Pechtelsgrün in das Kunzische Wohnhaus, befragten die 

Johanne Sophie Kunze und die beiden Kinder über die 

Abwesenheit von Johann Gottlieb Kunze, erhielten aber 

die Antwort: dass sie alle drei auch nichts von ihm wüss-

ten. Als man darauf im Garten an der bezeichneten Stelle 

nachgrub, fand man den Leichnam Kunzes. Am gleichen 

Tage noch, am 13. Dezember 1839, wurden alle drei Per-

sonen verhaftet und nachdem bereits im ersten Verhör 

der Sohn sich zur Tat bekannt hatte, gestanden auch bald 

darauf Mutter und Tochter. Der Fall beschäftigte nun das 

zuständige Königlich Sächsische Appelationsgericht zu 

Zwickau, das jetzt die Untersuchungen leitete. Nach Ab-

schluss der Gerichtsverhandlungen sprach das Appela-

tionsgericht über alle drei Personen die Todesstrafe aus. 

Der Fall wurde sogar noch vor das Königlich Sächsische 

Oberappelationsgericht, der höchsten Instanz, gebracht, 

die das Urteil nach einer erneuten Verhandlung bestätig-

te. Johanne Sophie Kunze und ihre beiden Kinder wollten 

nichts unversucht lassen, um wenigstens ihr Leben zu 

retten. Das letzte ihnen zu Gebot stehende Mittel war die 

Gnade des Königs zu erbitten. Den beiden mitschuldigen 

Kindern wurde schließlich die Todesstrafe in eine langjäh-

rige Zuchthausstrafe gemildert. Das Todesurteil für die 

Kunze blieb erhalten. 

Dieses Geschehen, der Abschluss des Kunzeschen Fami-

lienzerwürfnisses hatte bei den Bewohnern von Pechtels-

grün aber auch von Plohn sehr viel Bewegung und Anteil-

nahme ausgelöst, so verwer�ich die Tat auch war.       ( 8 )

Der Plohner Pfarrer Julius Hermann Strauß, der Johanne 

Sophie Kunze bis zu ihrer Hinrichtung wie auch die bei-

den Kinder seelsorgerisch betreute, schrieb  - auch zur 

Vorgeschichte -  darüber im Sterberegister der Kirche zu 

Plohn: „Die im hiesigen Gefängnis inhaftierten drei Ver-

brecher wurden… von mir, dem unterzeichneten Pfarrer 

allhier, auf Ersuchen der hiesigen Gerichte, regelmäßig 

alle Wochen mehrere Male besucht. Ich fand sie im Chris-

tentum sämtlich, und namentlich Mutter und Tochter sehr 

wohl unterrichtet, was leider (!) ihre Schuld vor dem Rich-

terstuhle, Gottes und der Moral vergrößerte. So verstockt 

sich Mutter und Tochter anfangs bewiesen, so wenig sie 

erkennen und gestehen wollten, dass sie sich schwer ver-

gangen und nach göttlichen und menschlichen Gesetzen 

harte Strafe verdient hätten, indem sie sich jederzeit auf 

die höchst drückende und unglückliche Lage beriefen, in 

der sie sich befunden und die sie zu diesem Schritte ge-

nötigt habe; so gelang es doch der unverändert milden 

und freundlichen Behandlung, die ich ihnen angedeihen 

ließ, sie zu besserer Gesinnung zu bringen, sodass sie 

ihre schwere Schuld von Herzen erkannten, tief bereu-

ten und zu einem neuen, gebesserten Wandel aufrichtig 

entschlossen waren. Am 6. August feierten alle drei in 

der hiesigen Fronfeste mit äußerster Rührung das heilige 

Abendmahl. Am 8. August, morgens 9 Uhr, ging die Kun-

zin in der demütigsten Haltung aufs Blutgerüst und nach 

wenigen Minuten rollte ihr Haupt, durch einen mächtigen 

Hieb vom Rumpfe getrennt, vom Schafotte in den Sand 

herab, und endigte hart vor meinen Füßen seine letzten 

Zuckungen.“                                                                              ( 8 )

An diesem 8. August 1840 war der letzte Tag für Johan-

ne Sophie Kunze im Alter von 44 Jahren und 8 Monaten 

gekommen. Im unteren Anger in Plohn, am Fuße des 

Plohn um 1840; Die erste Plohner Kirche wurde 1633 von 

den Truppen des kaiserlichen Generals Heinrich Holk in 

Brand gesteckt. Diese zweite, nach dem unglückseligen 

Dreißigjährigen Krieg erbaute Kirche musste 1861 einem 

Neubau, der heutigen Kirche, weichen.

aus: Sachsens Kirchengalerie / Elfter Band: Das Voigt-

land; Dresden, 1844

Blick über den Maschinenteich und den unteren Anger, 

die Hinrichtungsstätte, zum Rittergut und zur Kirche in 

Plohn;

Foto: Rudolf Mittag; aus: Lengenfeld in Wort und Bild; Zur 

Erinnerung an das Schul- und Parkfest 1925
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Schafberges gerade dem Gemeindehäuschen gegen-

über, zwischen dem Fahrweg und der Einmündung des 

Mühlgrabens in den Teich mitten in einer Vertiefung war 

das Schafott errichtet worden. Ein Augenzeuge berichtete 

später über die Vollstreckung der Todesstrafe: „Schon seit 

einigen Tagen hatte sich die Kunde durch das Vogtland 

und einen großen Teil des Erzgebirges verbreitet, dass am 

8. August in Plohn eine Frau hingerichtet werden würde. 

Gerade auf einer Reise begri�en, nahm ich mir vor, dieser 

Hinrichtung mit beizuwohnen. In den frühesten Morgen-

stunden des 8. August wanderte ich auf Plohn zu und je 

mehr ich mich dem Dorfe näherte, desto größer wurde 

die Zahl der Menschen, die von allen Seiten herbeiström-

ten, um Zeugen der Hinrichtung zu sein. Mit dem Schlage 

6 Uhr morgens kam ich in Plohn an. Doch wie groß war 

mein Erstaunen, als ich die ungeheure Menschenmenge 

erblickte, die schon jetzt sich um den Richtplatz versam-

melt hatte. Der Richtplatz selbst, in einem ziemlich engen 

Tale am unteren Ende des Dorfes auf dem sogenannten 

Anger neben dem Mühlteiche gelegen, war ganz dazu 

geeignet, jedem Zuschauer einen guten Überblick zu bie-

ten, denn nach drei Seiten hin erhoben sich Berge und 

Anhöhen. Das Herzuströmen der Menschen wurde im-

mer ärger und gegen 8 Uhr mögen ganz bestimmt 8000 

Menschen anwesend gewesen sein. Noch hatte aber der 

Zu�uss kein Ende. 72 Mann Infanterie und eine Anzahl 

Gendarme hatten für die Aufrechterhaltung der Ordnung 

zu sorgen; allein zur Ehre der Anwesenden muss gerühmt 

werden, dass auch nicht die geringste Störung vorkam 

und dass im Gegenteil alle die vielen Tausende die große 

Bedeutung einer Hinrichtung fühlten.

Punkt 9 Uhr wurde die Verurteilte, von zwei Geistlichen 

begleitet, unter militärischer Bedeckung von dem Gefäng-

nisse nach dem 600 bis 800 Schritte entfernten Richtplatz 

geführt. Sie trug ihre gewöhnliche Kleidung und war an-

scheinend sehr gefasst. Auf dem Schafotte, auf welchem 

sich vorher schon der Scharfrichter Schreiner aus Rei-

chenbach eingefunden hatte, angelangt, setzte sich die 

Verurteilte in aller Ruhe auf den bereitstehenden Armstuhl. 

Gleich darauf erhob sie sich jedoch wieder, zog ihr leine-

nes Kamisol aus und legte es neben sich, worauf sie wie-

der auf dem Stuhle Platz nahm. Nun band man sie mittelst 

schwarzer Bänder und Stricke mit den Armen und dem 

Leibe fest an den Stuhl und nahm ihr sowohl das Hals- als 

auch das Kopftuch ab. Jetzt wurden ihr mit einer weißen 

Binde die Augen verbunden, während der Scharfrichter 

seinen Hut abnahm und sich des Rockes entledigte. Eine 

Totenstille herrschte unter der mindestens 10.000 Köpfe 

zählenden Versammlung. Ein Au�ammen des Schwertes 

im hellen Sonnenscheine und das Herabrollen des Haup-

tes in den Sand war das Werk eines Augenblickes. Tau-

sendfältiges Händeklatschen und ungezählte Bravorufe 

schallten durch die Lüfte und gaben dem Scharfrichter 

zu erkennen, dass sein Werk ein wohlgelungenes war. Mit 

Verwunderung aber habe ich bemerkt, dass sofort nach 

der Hinrichtung ein Frauenzimmer auf das Blutgerüst lief, 

um das Blut der Enthaupteten aufzufangen. Der Leichnam 

wurde in eine bereitgehaltene Kiste gelegt und in der Nähe 

der Richtstätte beigesetzt.“                                                                                 

                                                                                                   ( 10 ) 

Pfarrer Julius Hermann Strauß begann seinen Eintrag im 

Sterberegister mit den Worten: „Ein höchst trauriges, blu-

tiges Schauspiel, dergleichen in hiesigem Orte noch nie 

erlebt worden und  - Gott gebe es -  auch nie wieder erlebt 

werden möge.“ Und er beendete seinen Eintrag nach der 

Hinrichtung: „Gott lasse mich nie mehr Zeuge solchen 

grauenvollen Schauspiels sein!“                  

„Am 10. August wurden die unglücklichen Kinder, die Au-

genzeugen des blutigen Todes ihrer Mutter, zur lebens-

länglichen Zuchthausstrafe ersten Grades nach Waldheim 

abgeführt.“                                                                                           ( 9 )

Pfarrer Dr. Siegbert Hummel ergänzte 1976 die Ausfüh-

rungen von Pfarrer Strauß: „Meine Urgroßmutter aus Ro-

dewisch hat die Hinrichtung mit angesehen und oft davon 

erzählt. Die Menschen hingen wie die Trauben in den be-

nachbarten Bäumen, um zuzusehen.“                               ( 9 )

5.  Nachwort

Im sächsischen Vogtland gab es in den folgenden Jahren 

noch zwei weitere ö�entliche Hinrichtungen. Am 15. Ap-

ril 1853, morgens 8.30 Uhr, wurden in Plauen die beiden 

Raubmörder Kölz aus Schönberg und Schmidt aus Pau-

sa mit dem Fallbeil (Guillotine) hingerichtet, die erste Ur-

teilsvollstreckung auf diese Weise im Königreich Sachsen 

überhaupt. Sie hatten in Schönberg bei Mühltro�  eine 

61-jährige Witwe in der Nacht überfallen hatten und mit 

einem Hanfstrick erdrosselt. Die Richtstätte in der Ten-

nera war nur 500 m vom (oberen) Bahnhof entfernt. Ein 

Schwadron Kavallerie sorgte für die Aufrechterhaltung 

von Ordnung und Sicherheit. Etwa 30.000 Menschen 

wohnten dem blutigen Schauspiel bei.                           ( 11 )

Im gleichen Jahr noch, am 5. August 1853, früh 6 Uhr, wur-

de in Reichenbach auf dem Marktplatz der Kindesmörder 

Karl Gottlob Weinert aus Stauchitz (Landkreis Meißen) 

ebenfalls mit dem Fallbeil hingerichtet. Mit einer jungen 

Frau aus Oberreichenbach in „Konkubinat“ (unverheiratet) 

lebend, verstarb diese wenige Wochen nach der Geburt 

ihres Kindes. Die Sorge und die Unterbringung für dieses, 

sein Kind war Weinert lästig und er erstickte es. Auch in 

Reichenbach wurde von einem „Reiterkommando“ die 

Hinrichtung abgesichert. Das war die letzte ö�entliche 

Hinrichtung im sächsischen Vogtland…                                ( 12 )
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burt Vogtländer, o.J.     *)

(   7 )  Trauregister Kirchgemeinde Waldkirchen, Jahrgang 

1821, Nummer 8 

(   8 ) •  Uhlmann, E.; Eine Hinrichtung vor 75 Jahren; Zei-

tungsausschnitt, 1915

•  Zehrer, Dr. Adalbert; Eine ö�entliche Hinrichtung in 

Plohn i. Vogt.; Zeitungsausschnitt, 1935
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( 11 )  verschiedene Zeitungsausschnitte; Sammlung And-

rea Harnisch / Plauen
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Ein herzlicher Dank an Annett Schneider / Lengenfeld, 

Christina Riedel / Waldkirchen und Andrea Harnisch  / 

Plauen für ihre Hilfe und Unterstützung

Friedrich Machold

Juli 2024:

04.07.2024 Medienberatung | 16 bis 19 Uhr 

Sie haben Fragen rund um die Themen Mediennutzung 

und Medienkompetenz? Die Initiative Medienbildung 

Vogtland hilft Ihnen kostenfrei und individuell gern weiter 

und beantwortet ihre Fragen.

Ansprechpartner: Initiative Medienbildung Vogtland | 

Ort: HELDENSTUBE 

www.medienbildung-vogtland.de

07.07.2024 Sonntagscafé - Das Projekt ist eine ehren-

amtliche Initiative von HERZkraftwerk e.V. in Zusam-

menarbeit mit dem Café Mehrwert. Den Service über-

nehmen an diesem Tag Jugendliche im Ehrenamt. | 14 

bis 17 Uhr

Wir suchen für unser Sonntagscafé engagierte Freizeitbä-

cker, die uns leckere Torten, Kuchen oder Kekse zur Ver-

fügung stellen. Der Erlös kommt den Projekten unseres 

gemeinnützigen Vereins HERZkraftwerk e.V. zugute.

Du willst mitmachen? Dann melde dich bei uns. kontakt@

herzkraftwerk.de | 0152 24757896 oder 0173 8092676

11.07.2024 Workshop Holz für Kinder - basteln und be-

arbeiten | 17 bis 18 Uhr | Altersempfehlung: 6 bis 10 

Jahre

Kosten: 8 Euro inkl. Material | Ort: HELDENSTUBE 

18.07.2024 Workshop Friemler für Kinder - Probiere 

dich aus! Schraube, tüftle und erkunde das mechani-

sche und technische Innenleben von Geräten. | 17 bis 

19 Uhr

Kosten: auf Spendenbasis | Ort: HELDENSTUBE

25.07.2024 Workshop Metaphorische-Assoziative Kar-

ten| ab 18 Jahren | 17 bis 19 Uhr   

MAK sind mehr als nur schöne Bilder, es sind Bilder, die 

eine Antwort auf ihre Fragen geben können. Metaphori-

sche Karten können dabei helfen, sich selbst besser zu 

verstehen.

Ort: HELDENSTUBE | Kosten: 30 Euro (inkl. Material)

26.07.2024 Reisebericht von Christian Nestler | Mit 

dem Rucksack durch Ecuador und Peru - eine Reise-

erzählung über Land, Leute, Kultur und fantastische 

Begegnungen | ab 19 Uhr

Kosten: Eintritt frei | Ort: Café Mehrwert

31.06.2024 Trauercafé mit Katharina von HERZkraft-

werk e.V. | 15 bis 17 Uhr

Reden, Fühlen, Sein dürfen | Kosten: auf Spendenbasis | 

Ort: HELDENSTUBE

Aus organisatorischen Gründen sowie internen Kapazi-

täten �nden unsere kreativen Workshops und Themen-

tre�en direkt nebenan in unserer HELDENSTUBE statt. 

Buchungen und Reservierungen können wie gewohnt im 

Café oder online erfolgen.

Mehr Infos zu den einzelnen Veranstaltungen sowie die 

dazugehörigen Tickets bekommst du hier: 

www.cafe-mehrwert.de

Café Mehrwert, Markt 1, 08485 Lengenfeld

Telefon: 037606 949960

HELDENSTUBE, Hauptstraße 2, 08485 Lengenfeld 
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KIRCHENNACHRICHTEN

Kirchgemeinden

Lengenfeld

Plohn - Röthenbach

Waldkirchen - Irfersgrün

GOTTESDIENSTE

7. Juli · 6. Sonntag nach Trinitatis 

09.30 Uhr  Lengenfeld: Allianz-Gottesdienst zum Parkfest  

  (Freilichtbühne) mit Posaunenchor

14. Juli · 7. Sonntag nach Trinitatis 

09.00 Uhr  Röthenbach: Gottesdienst mit Abendmahl 

10.00 Uhr Waldkirchen: Gottesdienst mit Taufe 

10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Flötenkreis und  

  Abendmahl 

21. Juli · 8. Sonntag nach Trinitatis 

09.00 Uhr  Plohn: Gottesdienst 

10.00 Uhr  Irfersgrün: Gottesdienst 

10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Kirchenchor

28. Juli · 9. Sonntag nach Trinitatis 

09.30 Uhr Lengenfeld:  Gottesdienst mit Posaunenchor

10.00 Uhr  Waldkirchen: Gottesdienst mit Abendmahl   

BESONDERE  VERANSTALTUNGEN

Unsere Kirchgemeinde auf dem Lengenfelder Parkfest:

„Café Kirchblick“

Sonnabend, 6.7., und Sonntag, 7.7., jeweils ab 14 Uhr bis 

ca. 19 Uhr im Parkfestgelände

Allianzgottesdienst  

Sonntag, 7.7., 9.30 Uhr auf der Freilichtbühne im Park

Ö�nungszeiten der Kirchgemeindebüros und der 

Friedhofsverwaltungen

08485 Lengenfeld, Kirchplatz 2, Tel. 037606 / 2617

Montag + Freitag    9.00-12.00 Uhr

Dienstag + Donnerstag  15.00-18.00 Uhr

08485 Waldkirchen, Hauptstraße 124, Tel. 037606 2533

Montag     15.00-18.00 Uhr

Donnerstag    9.00-12.00 Uhr

Weitere Informationen auf unseren Internetseiten:

www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de

www.kirche-wir.de

Landeskirchliche      

Gemeinschaft                         

Gartenstraße 13

Gemeinschaftsstunden und besondere 

Veranstaltungen

Sonntag, 14., 21.und 28.07.2024, jeweils 17.00 Uhr Ge-

meinschaftsstunde

Vorinformation:

Sonntag, 04.08.2024, 17.00 Uhr AUFATMEN-Gottesdienst 

mit Abendessen

Bibelstunden:

Dienstag, 09., 16., 23. und 30.07.2024, jeweils 19.30 Uhr

Frauenstunde

Dienstag, 02.07., 16.00 Uhr

Männerstunde

Dienstag, 02.07., 19.30 Uhr 

Ev.-Luth. Freikirche Lengenfeld                      

Plohner Weg 7   

GOTTESDIENSTE

7. Juli - 6. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Predigtgottesdienst

14. Juli - 7. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Predigtgottesdienst

21. Juli - 8. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Predigtgottesdienst

28. Juli - 9. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl

Unsere Gottesdienste live per Telefon mithören. 

Über den Konferenz-Anbieter „phonesty“.

Einfach einwählen unter: 0341 / 465 999 00

Ansage abwarten

Konferenzraum-Nummer eintippen: 25 33 1 #-Taste

PIN eintippen: 61 89 1 #-Taste

Es entstehen die normalen Telefonkosten ihres Anbieters 

(d.h. bei einer Flatrate fürs Festnetz entstehen keine wei-

teren Kosten).

��^KE��Z� s�Z�E^d�>dhE'�E 
 
hŶƐĞrĞ KirchŐĞŵĞiŶĚĞ aƵf ĚĞŵ >ĞŶŐĞŶfĞlĚĞr WarkfĞƐƚ͗ 
„Café Kirchblick“ 
SŽnnĂďend, ϲ͘ϳ͘ und SŽnntĂŐ, ϳ͘ϳ͘, ũeǁeilƐ Ăď ϭϰ hhr ďiƐ cĂ͘ ϭ9 hhr iŵ WĂrŬfeƐtŐelćnde 
�lliaŶǌŐŽƚƚĞƐĚiĞŶƐƚ   
SŽnntĂŐ, ϳ͘ϳ͘ uŵ 9͘ϯϬ hhr Ăuf der &reilichtďühne iŵ WĂrŬ 
 
 
 
 
 
SŽnntĂŐ, ϰ͘ �uŐuƐt ϮϬϮϰ, ϭ9 hhr 

�eŐidiuƐŬirche >enŐenfeld 
 
Orgel & Trompete 
 

Matthias Eisenberg  
und Joachim Schäfer 

 

                          EƐ erŬlinŐt feƐtliche DuƐiŬ 
             ǀerƐchiedener StileƉŽchen͘ 
 
             Eintritt 9 €, für Schüler und Studenten frei 
 
 
 
 
 
 
PffŶƵŶŐƐǌĞiƚĞŶ ĚĞr KirchŐĞŵĞiŶĚĞbƺrŽƐ ƵŶĚ ĚĞr &riĞĚhŽfƐǀĞrǁalƚƵŶŐĞŶ 
 

Ϭϴϰϴϱ >ĞŶŐĞŶfĞlĚ͕ KirchƉlaƚǌ Ϯ͕ dĞl͘ ϬϯϳϲϬϲ Ϯϲϭϳ 
 

DŽntĂŐ н &reitĂŐ              9ͲϭϮ hhr 
�ienƐtĂŐ н �ŽnnerƐtĂŐ             ϭϱͲϭϴ hhr 
 
Ϭϴϰϴϱ talĚkirchĞŶ͕ ,aƵƉƚƐƚraƘĞ ϭϮϰ͕ dĞl͘ ϬϯϳϲϬϲ Ϯϱϯϯ 
 

DŽntĂŐ   ϭϱͲϭϴ hhr 
�ŽnnerƐtĂŐ           9ͲϭϮ hhr 
 
 
 

teitere /nfŽrŵĂtiŽnen Ăuf unƐeren /nternetƐeiten͗ 
ǁǁǁ͘ŬirchƐƉielͲlenŐenfeldͲƉlŽhnͲrŽethenďĂch͘de 
ǁǁǁ͘ŬircheͲǁir͘de 
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Katholische Pfarrei „St. Christophorus“ 

Auerbach

Gemeinde „St. Heinrich“ Lengenfeld

Lutherstraße 15, 08485 Lengenfeld
www.st-christophorus-auerbach.de
Röm.-kath. Pfarrei St. Christophorus, Rempesgrüner Weg 9, 
08209 Auerbach, Tel .03744/212615

Gottesdienste Juli 2024
Sonnabend, 13.07. und 27.07., 16.00 Uhr Heilige Messe 
Sonnabend, 20.07., 16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Bitte informieren Sie sich über alle weiteren Gottesdienst-
zeiten der Pfarrei St. Christophorus an den Aushängen 

und auf der Homepage.

Tägliche  Andachten  und  wöchentliche  Predigten  für  

zu Hause und weitere Informationen �nden sie unter 

www.elfk.de/lengenfeld.

Unverbindliche Informations-Glaubenskurse sind jeder-

zeit nach Absprache möglich.

Telefon Pfarramt: 037606 / 964516 oder 01577 / 1598557

EFG Lengenfeld
Lengenfeld, Engelgasse 6

Gottesdienst: 

Step-up: 

Kidsclub: 

Teenkreis: 

Jugend LE: 

Blaukreuzgruppe:

Hauskreise: 

Veranstaltungen finden nicht in den Schulferien statt

EFG Lengenfeld 
Lengenfeld, Engelgasse 6  

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten sowie 

zahlreichen Angeboten unter der Woche!

037606862383 
Instagram.com/efg.de 
www.efg-le.de 
facebook.com/EFGLengenfeld 

www.youtube.com/@EFGLengenfeld

              0
              I
              w
              f
              w

Gottesdienst: 

Step-up: 

Kidsclub: 

Teenkreis: 

Jugend LE: 

Blaukreuzgruppe:

Hauskreise: 

Veranstaltungen finden nicht in den Schulferien statt

EFG Lengenfeld 
Lengenfeld, Engelgasse 6  

Parkfestgottesdienst:

Sonntag, 07.07.,  09.30 Uhr (Freilichtbühne Park)

Gottesdienst:

Sonntag, 14.07., 21.07., 28.07., 10 Uhr, 

gleichzeitig Kindergottesdienst 

Übertragung der Gottesdienste unter www.efgle.live

Seniorennachmittag:

Donnerstag, 11.07., 15.00 Uhr

Blaukreuzgruppe:

Freitag, 05.07., 19.07., 18:30 Uhr

Hilfsangebot für Menschen mit Suchtproblemen 

Hauskreise:

Tre�en an verschiedenen Tagen in kleinen Gruppen bei 

jemandem zu Hause, Gespräche über Gott, das Leben 

und die Bibel

                                                                                   

Hospizverein Vogtland e.V.                                      
Seit 2001 ist der Hospizverein Vogt-
land e.V. mit seinen Angeboten für 
schwerkranke Menschen, Trauern-
de und Ihre Angehörigen da. Hos-
pizarbeit ist Hilfe von Mensch zu 
Mensch. Ehrenamtliche Helfer un-
terstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. 
Sie hören zu und spenden Trost und machen so Mut.

Teilen Sie ihre Gedanken mit ähnlich Betro�enen, lassen 
sie uns gemeinsam ins Gespräch kommen.
Gerne können Fragen, Vorschläge, aber auch Sorgen 
und Befürchtungen mitgebracht werden.

Information, Beratung und Kontakt
Hospizverein Vogtland e.V.
Büro Auerbach Bebelstraße 13, 03744/ 3098450
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 
03765/ 612888 oder 0174 71 25 976 
www.hospizverein-vogtland.de.
info@hospizverein-vogtland.de

Beratung und Information zu Begleitung von 
Schwerstkranken, Entlastung von Angehörigen,  Vor-
sorgevollmacht und Patientenverfügung nach telefo-
nischer Vereinbarung
Auerbach, Büro Hospizverein Vogtland e.V., Bebelstraße 13
Reichenbach, Büro Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 1

Trauercafé Auerbach
15.07.2024 von 15.00-17.00 Uhr, 
Büro Auerbach, Bebelstraße 13

Trauercafé Reichenbach
16.07.2024 von 15.00-17.00 Uhr, 
Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1
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Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl. 
 

 
                                   
 

 
WOHNUNGSANGEBOTE                              

ung 

-




     

WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT 
 

Gartenstadt e.G. 
Reichenbach   Tel. 13912                   
Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl. 
 

ung 

-

BOXENSTOP

R A S T H A U S

Reichenbacher Str. 54 | 08485 Lengenfeld

   037606. 371408 
www.rasthaus-boxenstop.de




     

WOHNUNGSANGEBOTE                              
Straße Nr.  Zimmer 

Heizung 
Energie Wfl. 

      

Hans-Beimler-Straße 11 EG links 3 
 

V/89Gas 60,1 

Turmstraße 20 EG links 3 
 

V/109/Gas 56,8 

Stockmannstraße 35 EG 3 
 

V/153/Gas 49,7 

Herman-Dindas-
Straße 19 2.OG links 2 

 
V/160/Gas 47,2 

Zwickauer Straße 160 EG mitte 2 
 

V/112/Gas 46,5 
 
 
Weitere Wohnungen werden demnächst nach Sanierung bezugsfertig. Fragen Sie bei uns nach. 
Für Ihren Wohnungswunsch können Sie sich gern vormerken lassen. 
 

Unsere RRoolllleennddee  BBiibblliiootthheekk besucht 

alle 4 Wochen mehr als 55 Ortschaften 

mit ca. 60 Haltestellen im gesamten 

Vogtland. An Bord sind über 7000 

Medien aus dem Gesamtbestand von 

ca. 31.000 Medien der Kreis- und 

Fahrbibliothek Vogtland.  

Wir bieten an: BBüücchheerr,,  HHöörrbbüücchheerr,,  

ZZeeiittsscchhiifftteenn,,  FFiillmmee  uunndd  TToonniieess..  

Jahresentgelt für 12 Monate              

Lese- und Hörvergnügen: 

Erwachsene   10,00 €                                          

Jugendliche bis 18 Jahre 5,00 €                       

Kinder bis 13 Jahre 2,50 €  

Unser kostenfreies Angebot für 

Kindergärten und Grundschulen 

umfasst mehr als 30 thematische 

Medienkisten und Leseboxen.   

 

Lust auf digitales Lesen? 

In unserer Onlinebibliothek 

haben Sie ohne zusätzliche 

Kosten Zugriff auf zahlreiche 

eBooks, eAudios, eMagazines 

und vieles mehr. Melden Sie 

sich einfach mit Ihren 

Zugangsdaten an und laden Sie 

die Medien auf Ihren eReader, 

Ihr Tablet oder Smartphone 

über die Onleihe App herunter. 

Vogtland Kultur GmbH 
- - - - - - - - - - - - - -  
KREIS- UND 

FAHRBIBLIOTHEK 

VOGTLAND 

 

08228 Rodewisch 

    Parkstraße 5A, 

Haus 3  

- - - - - - - - - - - - - - -  

Kreisbibliothek:   
 03744 3646250 

 
       Bibliotheksbus:    
      0175 4351398 

 
buecherbus@kreisbibliothek-

vogtland.de 
 

www.kreisbibliothek-
vogtland.de 

Unsere RRoolllleennddee  BBiibblliiootthheekk besucht 

alle 4 Wochen mehr als 55 Ortschaften 

mit ca. 60 Haltestellen im gesamten 

Vogtland. An Bord sind über 7000 

Medien aus dem Gesamtbestand von 

ca. 31.000 Medien der Kreis- und 

Fahrbibliothek Vogtland.  

Wir bieten an: BBüücchheerr,,  HHöörrbbüücchheerr,,  

ZZeeiittsscchhiifftteenn,,  FFiillmmee  uunndd  TToonniieess..  

Jahresentgelt für 12 Monate              

Lese- und Hörvergnügen: 

Erwachsene   10,00 €                                      

Jugendliche bis 18 Jahre 5,00 €                       

Kinder bis 13 Jahre 2,50 €  

Unser kostenfreies Angebot für 

Kindergärten und Grundschulen 

umfasst mehr als 30 thematische 

Medienkisten und Leseboxen.   

KREIS- UND FAHRBIBLIOTHEK VOGTLAND IN BEWEGUNG   

 

 

  

DDiieennssttaagg  
  

WWaallddkkiirrcchheenn  

Kindergarten 
0099::4455--1100::1155  UUhhrr  
0099::4455--1100::1155  UUhhrr**  

  

SScchhöönnbbrruunnnn  
Dorfteich 

1100::3300--1111::0000  UUhhrr  
1100::3300--1111::0000  UUhhrr**  

  

HHaauuppttmmaannnnssggrrüünn  

Grundschule 
1111::3300--1144::1155  UUhhrr  
1111::3300--1122::3300  UUhhrr**  

  

PPffaaffffeennggrrüünn  

Hst. Maibaum 

1144::4455--1166::0000  UUhhrr  
1133::0000--1144::0000  UUhhrr**  

  

  

**FFeerriieennzzeeiitteenn  

 

T 

 

TTeerrmmiinnee  22002244  

  

  

1188..0066..  

  

1133..0088..  

  

1100..0099..  

  

0088..1100..**  

  

0055..1111..  

  

0033..1122..  

  
  

  
  

**FFeerriieennzzeeiitteenn  

  

 

Den gesamten Tourenplan sowie das Anmeldeformular finden Sie auf 
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L

E
R

N
E
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N

 

Den gesamten Tourenplan sowie das Anmeldeformular finden Sie auf 

unserer Webseite: wwwwww..kkrreeiissbbiibblliiootthheekk--vvooggttllaanndd..ddee 
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Präventionskurse 

Pilates

Kinesiologisches  

Tapen

Hausbesuche

Alle Kassen 

und privat

praxis für therapie
nicole brückner

praxis für ergotherapie

nicole brückner

poststraße 33

08485 lengenfeld

telefon  03 76 06 . 96 41 52

mobil  01 52 . 28 76 08 21

PARTYSERVICE !!!

Inhaber Ivonne Schumann

Telefon: 037606.98991
Mobil: 0173.3937846

Hauptstraße 6 · 08485 Lengenfeld
www.aw-ludwig-bestattungen.de

Wir sind Tag und Nacht
für Sie erreichbar.

Abgabeschluss: 

für Annoncen, Veranstaltungsmeldungen 

und Beiträge für Nummer 403 ist der 

15. Juli 2024.

an:        Amtsblatt.LE@icloud.com

oder        DruckereiRau@t-online.de

Der Malermeister    Der Fachmarkt
Bekannt für Qualität und Zuverlässigkeit

GmbH

Lengenfeld  ·  Viehmarkt

Farben - Tapeten - Bodenbeläge - Raumausstattung
sämtliche Malerarbeiten - Fassadengestaltung

Tel. (03 76 06) 3 41 07  ·  Fax (03 76 06) 3 66 58  ·  Mobil (0172) 3 72 42 96 
www.maler-habermann.de · E-Mail: habermann-lengenfeld@t-online.de

Der Fassadenspezialist
• sämtliche Malerarbeiten   • Bodenbeläge               
• Werbemittel   • Schilder   • T-Shirt-Drucke

PPrriivvaatteerr  KKiinnddeerrggaarrtteenn  SScchhöönnbbrruunnnn  PPrriivvaatteerr  KKiinnddeerrggaarrtteenn  SScchhöönnbbrruunnnn  

GGbbRRGGbbRR
 --  SSiillkkee  LLaannggnneerr  &&  AAnnnneemmaarriiee  KKööhhlleerr  --

OObbeerree  DDoorrffssttrraaßßee  5566  

iinn  SScchhöönnbbrruunnnn

TTeell..::  003377660066//886644665566

wwwwww..pprriivvaatteerr--kkiinnddeerrggaarrtteenn--

sscchhooeennbbrruunnnn..ddee


